
	
  
	
  

	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  

 

 

 

 

Datenschutzgrundverordnung 

 

Verehrte Frau Patientin, sehr geehrter Herr Patient! 

Die DatenSchutzGrundVerOrdnung (DSGVO) hat sicher eine gute Chance auf den Titel Unwort 
des Jahres 2018. Wenn Sie zu uns kommen, sind Sie auf der Suche nach medizinischer Hilfe. 
Wenn ich morgens zur Arbeit gehe, denke ich auch nicht als erstes an Ihre Daten, sondern 
wie ich Ihnen am besten helfen kann. Eigentlich wollen wir dasselbe – aber zwischen uns 
steht eine Fülle von Rechtsvorschriften und nun auch noch die DSGVO.  

Dabei ist die ärztliche Behandlung in Deutschland auch bisher schon detailliert geregelt. Über 
allem steht unsere ärztliche Schweigepflicht, an der sich auch durch neue europäische Richt-
linien nichts ändert. Andererseits steht ein Krankenhaus heute nicht mehr allein auf der Wie-
se, sondern ist eingebunden in Vor- und Nachbehandlungen, die vom Hausarzt bis zur Reha-
Klinik reichen. Jeder hat eine Krankenversicherung und eine Rentenversicherung. Daten flie-
ßen vom Radiologen und vom Labor zu uns, Ihr Medikamentenplan geht an die Apotheke. 
Unsere CT-Untersuchungen werden vom Prothesenhersteller benötigt, um Ihr individuelles 
Implantat zu planen oder herzustellen. Qualitätssicherung spielt eine immer wichtigere Rolle 
– wir haben Meldepflichten an die BQS, an das Gesundheitsamt, an das Endoprothesenregis-
ter Deutschland und vieles mehr. Wie Sie sehen, sind Ihre Daten personenbezogen oder ano-
nymisiert in komplexe Zusammenhänge eingebunden. 

Die DSGVO will erreichen, dass wir Ihnen diese Vorgänge bewusst machen und Ihr Einver-
ständnis einholen, was ich hiermit tue. Ohne Ihr ausdrückliches Einverständnis zur Datenver-
arbeitung können wir Ihnen keine sinnvolle medizinische Behandlung mehr anbieten, andern-
falls muss sich diese auf lebensbedrohliche Notfälle beschränken. 

Bitte bestätigen Sie uns durch Ihre Unterschrift, dass Sie mit dem nachfolgenden Daten-
schutzhandbuch vollumfänglich einverstanden sind. Entschuldigen Sie, dass wir Sie dafür mit 
noch einer Unterschrift belästigen müssen. Und stimmen Sie lächelnd mit mir für DSGVO als 
Unwort des Jahres 2018. 

 

Mit besten Grüßen 

 

Prof. Dr. med. C. Hendrich 
Ärztlicher Direktor  



	
  
	
  

	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  

 

 

 

 

 

Datenschutzhandbuch für das 

Orthopädische Krankenhaus Schloss Werneck 

 

 

 

Präambel 

Das Orthopädische Krankenhaus Schloss Werneck freut sich über Ihren Besuch und Ihr Inte-
resse an unserem Haus sowie unseren Leistungen. Der Schutz Ihrer personenbezogenen Da-
ten bei der Erhebung, Verarbeitung und Nutzung anlässlich Ihres Besuchs ist uns ein wichti-
ges Anliegen. Ihre Daten werden im Rahmen der gesetzlichen Vorschriften geschützt. Nach-
folgend beschreibt dieses Datenschutzhandbuch, welche Daten während Ihres Besuchs er-
fasst und wie diese genutzt werden.  

Soweit Sie dem Orthopädischen Krankenhaus Schloss Werneck personenbezogene Daten zur 
Verfügung gestellt haben, verwenden wir diese nur zur Abwicklung mit Ihnen geschlossener 
Verträge. 

Darüber hinaus erfolgt eine Nutzung Ihrer Daten, um ein besseres Verständnis für Ihre Be-
lange zu erhalten und Sie mit Dienstleistungen zu versorgen, von denen wir glauben, dass 
Sie Ihnen nützen können, nur, wenn Sie hierzu zuvor Ihre Einwilligung erteilt haben. Ihr Ein-
verständnis mit der Speicherung und Nutzung können Sie natürlich jederzeit widerrufen. 
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Datenschutzerklärung 
 
Das Orthopädische Krankenhaus Schloss Werneck nimmt Ihre Privatsphäre und den Schutz 
Ihrer personenbezogenen Daten ernst. Unter Beachtung der datenschutzrechtlichen Vor-
schriften verarbeiten wir Ihre personenbezogenen Daten nur, wenn uns eine gesetzliche Vor-
schrift dies erlaubt oder wenn Sie Ihre Einwilligung erklärt haben. In dieser Datenschutzerklä-
rung werden die Erhebung, Verwendung, Weitergabe, Speicherung und der Schutz Ihrer per-
sonenbezogenen Daten beschrieben. 
Ein vollständiges Datenschutz-Handbuch, einschließlich der einzelnen Verarbeitungstätigkei-
ten, steht Ihnen in unserer Wartezone ausliegend und unter https://www.orthopädie-
werneck.de zur Verfügung. 
 
Allgemeines 
Unser Datenschutzbeauftragter ist erreichbar unter DSB@kh-schloss-werneck.de.  
Wir sind verantwortlich für die Erhebung, Nutzung, Weitergabe, Speicherung und den Schutz 
Ihrer personenbezogenen Daten in Einklang mit unseren Datenschutzgrundsätzen und dem 
anwendbaren Recht.  
In dieser Datenschutzerklärung werden die Erhebung, Verwendung, Weitergabe, Speicherung 
und der Schutz Ihrer personenbezogenen Daten beschrieben. 
 
Änderungen dieser Datenschutzerklärung 
Wir können diese Datenschutzerklärung jederzeit ändern, indem wir die geänderte Version 
auf unserer Website veröffentlichen und die unseren Wartebereichen  ausliegende Version 
austauschen.  
 
Welche personenbezogenen Daten wir verarbeiten 
Wir erheben, verwenden und speichern personenbezogene Daten von Ihnen, die für Ihren 
Krankenhausaufenthalt notwendig sind. 
Einige Ihrer personenbezogenen Daten (E-Mail-Adresse, Telefonnummer, Adressdaten) sind 
erforderlich, um den Behandlungsvertrag abschließen zu können. Für Ihre Angabe anderer  
personenbezogener Daten benötigen wir Ihre Einwilligung. Sie sind jedoch notwendig, um  
eine Krankenhausbehandlung durchführen zu können.  
 
Personenbezogene Daten, werden auch wie nachfolgend aufgeführt, erhoben: 

• Daten, die Sie persönlich identifizieren, wie Ihr Name, Ihre Anschriften, Ihre Telefon-
nummern oder Ihre E-Mail-Adressen, die Sie bei Ihrer Anmeldung bei uns angeben 
oder uns auf sonstige Weise mitteilen. 

• Zahlungsinformationen (z. B. Kreditkarten- oder Bankkontonummern) im Zusammen-
hang mit der Inanspruchnahme einer von uns angebotenen entgeltlichen Leistung. 

• Bei der Aufnahme Angabe Ihrer medizinischen relevanten Daten (z. B. Alter, Ge-
schlecht etc.). 

• Aufzeichnungen aus Telefongesprächen mit z. B. unserer Telefon-Hotline, unter der 
Bedingung, dass Ihre Zustimmung zur Aufzeichnung gemäß geltendem Recht einge-
holt worden ist. 

• Daten, zu deren Erhebung und Verarbeitung wir nach geltendem Recht verpflichtet 
oder berechtigt sind und die wir für Ihre Authentifizierung, Identifizierung oder zur 
Überprüfung der von uns erhobenen Daten benötigen (z. B. für behördliche Melde-
pflichten, statistische Auswertungen und Qualitätssicherungsmaßnahmen). 



	
  
	
  

	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  

 
 
 
 
Zu den personenbezogenen Daten aus anderen Quellen gehören folgende Daten: 

• Wir ergänzen die personenbezogenen Daten, die wir unmittelbar bei Ihnen erheben, 
um von Dritten (z. B. Vor- und Nachbehandler) gesammelte Informationen und fügen 
sie Ihren Kontoinformationen hinzu. Zu den Informationen, die wir bei Dritten einho-
len, gehören beispielsweise medizinische Befunde, soweit dies nach geltendem Recht 
zulässig ist. 

• Wenn Sie uns personenbezogene Daten über eine andere Person geben  (z. B. im 
Rahmen Ihrer Fürsorge für einen Angehörigen), dürfen Sie dies nur mit deren Zu-
stimmung tun. Sie sollten sie darüber informieren, wie wir ihre personenbezogenen 
Daten gemäß unserer Datenschutzerklärung verarbeiten. 

 
Wie und zu welchen Zwecken wir Ihre personenbezogenen Daten verwenden 
Wir verwenden Ihre personenbezogenen Daten für die medizinische Behandlung und entspre-
chend der unterschiedlichen rechtlichen Grundlagen der Verarbeitung.  
 
Wir verwenden Ihre personenbezogenen Daten, um den Vertrag mit Ihnen zu erfüllen und 
durchzuführen und Ihnen unsere medizinische Behandlung  und andere Leistungen zur Verfü-
gung zu stellen (Art. 6 Abs. 1 b) DSGVO), um unseren rechtlichen Verpflichtung nachzukom-
men (Art. 6 Abs. 1 c) DSGVO) oder um Ihre lebenswichtigen Interessen zu schützen (Art. 6 
Abs. 1 lit. d) DSGVO).  
 
Dies umfasst die folgenden Fälle: 

• Um den Zugriff auf unsere Leistungen und deren Nutzung (einschließlich der Abrech-
nung) zu gewährleisten. 

• Um die Daten auf Richtigkeit abzugleichen und mithilfe von Drittanbietern (z. B. wie 
andere Behandler) zu überprüfen. 

• Um Ihnen den gewünschten Service per E-Mail oder telefonisch zu leisten. 
• Um unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen und/oder Grundsätze, diese Daten-

schutzerklärung oder andere Richtlinien durchzusetzen. 
 
Wir verwenden Ihre personenbezogenen Daten, um unsere berechtigten Interessen zu ver-
folgen, sofern Ihre Interessen oder Grundrechte und Grundfreiheiten nicht überwiegen (Art. 6 
Abs. 1 lit. f) DSGVO). Wir haben Kontrollmechanismen eingeführt, um unsere Interessen mit 
Ihren Rechten in Einklang zu bringen.  
 
Auf dieser Grundlage nutzen wir Ihre Daten wie folgt: 

• Zur Personalisierung, Messung und Verbesserung unserer medizinischen Behandlung 
wie wir diese für Sie in Zukunft verbessern können. 

• Um Sie im Rahmen des geltenden Rechts per E-Mail oder Post zu kontaktieren, zur 
Vorstellung medizinischer Ergebnisse und Sie über unsere Dienstleistungen zu infor-
mieren. 

• Um Sie über öffentliche Angelegenheiten oder andere aktuelle Ereignisse im Zusam-
menhang mit unserer medizinischen Behandlung und anderer Leistungen  zu informie-
ren. 

• Zur Überwachung und Verbesserung der Informationssicherheit unserer Dienstleis-
tung. 

 
 



	
  
	
  

	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  

 
 
 
 
Mit Ihrer Einwilligung (Art. 6 Abs. 1 a) DSGVO) können wir Ihre personenbezogenen Daten 
verwenden, um Ihnen Einladungen per Telefon, E-Mail oder Post zur Teilnahme an Patienten-
veranstaltungen oder Veranstaltungen der Klinik  zur Verfügung zu stellen; 
Sie haben das Recht, Ihre Einwilligung jederzeit zu widerrufen und Ihr Widerspruchsrecht 
auszuüben. 
 
Wir respektieren Ihre gesetzlichen Rechte: 

• Sie haben das Recht zu erfahren, welche personenbezogenen Daten wir von Ihnen 
verarbeiten (Art. 15 DSGVO). 

• Wir stellen Ihnen auf Anfrage eine Kopie Ihrer personenbezogenen Daten in struktu-
rierter und gebräuchlicher Form zur Verfügung (Art. 20 DSGVO). 

• Andere Aufzeichnungen und nicht digitale medizinische Befunde. 
• Wenn Ihre personenbezogenen Daten unzutreffend oder unvollständig sind, haben Sie 

das Recht uns aufzufordern, sie zu berichtigen bzw. zu vervollständigen (Art. 16 DSG-
VO). 

• Sie können uns auch auffordern, Ihre personenbezogenen Daten unter bestimmten 
Voraussetzungen zu löschen oder einzuschränken; diese Möglichkeit wird durch gel-
tendes Recht bestimmt und kann sich auf Ihren Zugang zur medizinischen Behandlung 
auswirken (Art. 17 und 18 DSGVO). 

•  
Um Auskunft zu verlangen und herauszufinden, ob in Übereinstimmung mit geltendem Recht 
Gebühren hierfür anfallen können, kontaktieren Sie uns bitte über die unten angegebenen 
Kontaktmöglichkeiten. Wenn Sie eine Auskunft oder Änderung oder Löschung Ihrer perso-
nenbezogenen Daten beantragen, können wir unter bestimmten Umständen in Übereinstim-
mung mit geltendem nationalem Recht (z.B. Sozialgesetzbuch) eine solche Auskunft verwei-
gern bzw. eine Korrektur oder Löschung Ihrer personenbezogenen Daten ablehnen. 
Wenn Sie uns auffordern, die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten ganz oder teil-
weise einzustellen oder Ihre Einwilligung zur Nutzung oder Weitergabe Ihrer personenbezo-
genen Daten für die in dieser Datenschutzerklärung genannten Zwecke widerrufen, können 
wir Ihnen keine Krankenhausbehandlung außerhalb von Notfällen anbieten, die unseren Nut-
zern im Rahmen dieser Datenschutzerklärung und unserer Allgemeinen Geschäftsbedingun-
gen angeboten werden. 
Auf Ihren Wunsch hin werden wir Ihre personenbezogenen Daten so schnell wie möglich und 
in Übereinstimmung mit dem anwendbaren Recht löschen. 
 
In welchen Fällen wir Ihre personenbezogenen Daten weitergeben: 

• Im Rahmen der medizinischen Mitbehandlung an Vor- und Nachbehandler wie z. B. 
Apotheke, Reha-Einrichtungen etc. 

• Zur Erkennung und Verhinderung von möglicherweise betrügerischen und rechtswidri-
gen Handlungen, Verstößen gegen unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen 
und/oder Grundsätze und Verletzungen der Datensicherheit. 

• Zur Verbesserung der medizinischen Behandlung. 
• Im Rahmen gesetzlicher Meldepflichten. 
• Im Rahmen von Qualitätssicherungsmaßnahmen (z. B. Infektionsschutz, EndoCert, 

Aktion „Saubere Hände“). 
 

 
 



	
  
	
  

	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  

 
 
 
 
Im Anhang dieser Datenschutzerklärung finden Sie die Verfahrensbeschreibungen einzelner 
Vor- und Nachbehandler, wie diese Ihre personenbezogenen Daten im Rahmen gesetzlicher 
Vorschriften verarbeiten.   
 
Weitergabe Ihrer personenbezogenen Daten an Strafverfolgungsbehörden, an  
Dritte im Rahmen von Gerichtsverfahren und an gesetzlich autorisierte Dritte: 

• Zur Einhaltung unserer gesetzlichen Verpflichtungen, zur Durchsetzung unserer All-
gemeinen Geschäftsbedingungen und/oder Grundsätze um die Rechte, das Eigentum 
oder die Sicherheit von Dritten zu schützen. 

• An Strafverfolgungsbehörden, staatliche Stellen oder autorisierte Dritte aufgrund eines 
Auskunftsersuchens in Zusammenhang mit einem Ermittlungsverfahren oder dem 
Verdacht auf eine Straftat, eine rechtswidrige Handlung oder eine andere Handlung, 
aus der sich für uns, Sie oder einen anderen Patienten eine rechtliche Haftung erge-
ben kann. Wir werden nur Informationen offenlegen, die für die Untersuchung oder 
Anfrage relevant sind wie z. B. Name, Stadt, Postleitzahl,  

• Telefonnummer, E-Mail-Adresse, soweit diese nicht durch die Ärztliche Schweigepflicht 
geschützt sind. 

• An Kooperationspartner/Vor- und Nachbehandler , die eine Vertraulichkeitsvereinba-
rung mit uns abgeschlossen haben, im Zusammenhang mit einer medizinischen Be-
handlung und unter Beachtung der Ärztlichen Schweigepflicht.  

• An Dritte, die ein Gerichtsverfahren einleiten oder an einem Gerichtsverfahren betei-
ligt sind, sofern sie uns eine rechtliche Anordnung, einen Gerichtsbeschluss oder eine 
gleichwertige rechtliche Verfügung vorlegen. 

• Wenn wir in gutem Glauben davon ausgehen dürfen, dass die Weitergabe der Daten 
notwendig ist, um unmittelbar drohende Gefahr für Leib und Leben oder finanziellen 
Verlust abzuwenden oder wenn Verdacht auf eine rechtswidrige Handlung besteht. 

 
Wie lange wir Ihre personenbezogenen Daten speichern 
Wir speichern Ihre personenbezogenen Daten so lange, wie es für die medizinische Behand-
lung oder für andere notwendige Zwecke, wie die Erfüllung unserer rechtlichen Verpflichtun-
gen, die Beilegung von Streitigkeiten und die Durchsetzung unserer Allgemeinen Geschäfts-
bedingungen und Grundsätze erforderlich ist. 
Unsere spezifischen Aufbewahrungsfristen für personenbezogene Daten sind in unseren Auf-
bewahrungsrichtlinien dokumentiert. Wie lange wir personenbezogene Daten aufbewahren, 
kann je nach Kontext in Abhängigkeit von unseren rechtlichen Verpflichtungen erheblich vari-
ieren. Dazu gehören unter anderem die Aufrechterhaltung und Verbesserung der Leistungsfä-
higkeit unserer Dienstleistungen. Dies ist die allgemeine Regel, die die Grundlage für die 
meisten unserer Aufbewahrungsfristen bildet. 
 
Unterliegen wir einer gesetzlichen, vertraglichen oder ähnlichen Verpflichtung zur 
Aufbewahrung Ihrer personenbezogenen Daten? 
Beispiele hierfür sind zwingende Gesetze zur Vorratsdatenspeicherung in der jeweiligen Ge-
richtsbarkeit, behördliche Anordnungen zur Aufbewahrung von Daten, die für eine medizini-
sche Behandlung relevant sind, oder personenbezogene Daten, die für die Zwecke von 
Rechtsstreitigkeiten aufbewahrt werden, sowie sich aus Gerichtsurteilen und Vorgaben der 
Krankenhausgesellschaften ergebenden Fristen.  
 
 



	
  
	
  

	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  

 
 
 
 
Sobald wir Ihre personenbezogenen Daten nicht mehr benötigen, werden wir diese gemäß 
unserer Richtlinien zur Aufbewahrung und Löschung von Daten datenschutzgerecht entsor-
gen. 
 
Wie wir Ihre personenbezogenen Daten schützen 
Wir schützen Ihre personenbezogenen Daten durch technische und organisatorische Sicher-
heitsmaßnahmen, um Risiken im Zusammenhang mit deren Verlust, Missbrauch, unberech-
tigtem Zugriff, unberechtigter Weitergabe und Änderung zu minimieren. Hierzu setzen wir 
beispielsweise Firewalls und Datenverschlüsselung, physische Zugangsbeschränkungen für 
unsere Rechenzentren und Berechtigungskontrollen für den Datenzugriff ein. 
 
Weitere wichtige Informationen 
Nachrichten-Tools 
Wir scannen über unsere Nachrichten-Tools versendete Nachrichten automatisch und filtern 
sie möglicherweise manuell, um sie auf Spam, Viren, Phishing-Angriffe sowie andere böswilli-
ge Aktivitäten und rechtswidrige oder verbotene Inhalte zu prüfen und die Nachricht insge-
samt oder den verbotenen Inhalt ggf. zu blockieren. Wir speichern die über diese Tools ver-
sendeten Nachrichten jedoch nicht dauerhaft. 
 
Datenschutzregeln Dritter 
Diese Datenschutzerklärung betrifft nur die Nutzung und Weitergabe personenbezogener Da-
ten, die wir im Zusammenhang mit der Bereitstellung der medizinischen Behandlung und an-
derer Leistungen von Ihnen erfassen. Wenn Sie Ihre Daten an Dritte weitergeben oder wenn 
Sie auf die Website eines Dritten weitergeleitet werden, gilt die Datenschutzerklärung des je-
weiligen Dritten. 
Wir können die Vertraulichkeit oder Sicherheit Ihrer Daten nicht garantieren, nachdem Sie 
diese an einen Dritten weitergegeben haben.  
 
Kontaktieren Sie uns 
Wenn Sie Fragen oder Beschwerden zu dieser Datenschutzerklärung, unseren Datenschutz-
grundsätzen oder unserem Umgang mit Daten haben, kontaktieren Sie uns bitte per E-Mail 
unter DSB@kh-schloss-werneck.de. 
Sie können sich auch schriftlich an uns wenden: Orthopädisches Krankenhaus Schloss 
Werneck – Datenschutzanfragen, Balthasar-Neumann-Platz1, D-97440 Werneck.  
Ihr Recht, Beschwerden bei einer Datenschutzaufsichtsbehörde einzureichen, bleibt unbe-
rührt. 
 
Unsere zuständige Datenschutzaufsichtsbehörde ist: 
 
Der Bayerische Landesbeauftragte für den Datenschutz (BayLfD) 
Wagmüllerstraße 18 
80538 München 
 
Deutschland 
https://www.datenschutz-bayern.de 
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PHR 

Bernd 
Pallasch, 
KHD 

Datum 10.04.2018 16.04.2018 16.04.2018 16.04.2018 16.04.2018 20.04.2018 
Unterschrift       
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1. Struktur und Verantwortlichkeit im Unternehmen 
 

-­‐ Vorhandensein einer Datenschutzleitlinie 
KHV-75-LF-904 „Datenschutzkonzept“  für alle Einrichtungen des Campus Werneck  

-­‐  Ziele des Datenschutzes 
 

a) Herstellen von Betriebssicherheit  
Gilt dem Schutz von technischen Funktionen durch Ausfälle oder menschlichem  Versagen, 
aber auch durch Verschleiß und Bedienungsfehler. 

b) Herstellen von IT-Sicherheit  
Gilt dem Schutz vornehmlich von Geschäftsprozessen von Organisationen vor zielgerich-
teten und böswilligen Angriffen  von innen und außen.  

c) Herstellen persönlicher IT-Sicherheit  
Gilt dem technisch gestützten Selbstschutz von Einzelpersonen vor böswilligen Angriffen 
durch externe Hacker. (personal firewall, Virenscanner, Login) 

d) Herstellen von Privatsphäre  
Gilt dem Schutz von Betroffenen vor Organisationen mit Selbstschutzaktivitäten aufseiten 
der Betroffenen. (Nutzung von Verschlüsselung oder Anonymisierungsproxy) 

       e ) Herstellen von Datenschutz 
Gilt dem grundrechtlich verankerten Schutz von Betroffenen vornehmlich vor den        
Verfahren von (auch ordnungsgemäß agierenden) Organisationen  mit 
Schutzvorkehrungen für Betroffene aufseiten der Organisationen, als Voraussetzung 
dafür, dass Personen selbstbestimmt agieren können.  
 

-­‐ Regelung der Verantwortlichkeiten 
Aufgaben und Zuständigkeiten sind in der Stellenbeschreibung der Datenschutzbeauf-
tragten geregelt 

      - Bewusstsein über Datenschutzrisiken 
Jährliche Durchführung von Datenschutzaudits, die fest in die Jahresauditplanung des 
Qualitätsmanagementsystems integriert sind. 
Abweichungen, Mängel, Hinweise oder Risiken werden gemäß Qualitätsmanagement-
system innerhalb eines Maßnahmenkatalogs abgearbeitet und durch den Datenschutz-
beauftragten bzw. der Qualitätsmanagementleitung überwacht. 
Neu identifizierte Risiken werden mittels „FI Risikobeurteilung“ durch die Datenschutz-
beauftragten auf Risikorelevanz bewertet und der entsprechenden Klinik- bzw. Einrich-
tungsleitung zur abschließenden Beurteilung vorgestellt. 
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-­‐ Verfügt Ihr Unternehmen über einen betrieblichen 

Datenschutzbeauftragten? 

! Laufwerk T:/Beauftragtenübersicht/ KHV-62-AH-215 
 

-­‐  Wenn ja, ist geklärt, wann er von wem einzubeziehen ist? 
! Aufgaben und Zuständigkeiten sind in der Stellenbeschreibung der 

Datenschutzbeauftragten geregelt  " KHV-62-AH-01-900 
„Datenschutzbeauftragte(r)  
 

-­‐  Wenn ja, ist er schon gem. Art. 37 Abs. 8 DS-GVO der zuständigen 
Aufsichtsbehörde gemeldet?  

-­‐ Zuständigkeit über KHV-62-AH-01-900 „Datenschutzbeauftragte(r) geregelt 
 
 

2. Übersicht über Verarbeitungen 

1.  Haben Sie ein Verzeichnis Ihrer Verarbeitungstätigkeiten gem. Art. 30 DS-GVO? 
Ein Verfahrensverzeichnis mit der Auflistung aller erstellten Verfahrensbeschreibungen 
wird geführt. 

! Siehe KHV-75-LF-900 „Verzeichnis von Verarbeitungstätigkeiten nach Art. 30 
DSGVO“ 

 

-­‐  Wie haben Sie sichergestellt, dass datenschutzrechtliche Belange bei Beginn oder 
Änderung eines jeden Prozesses in Ihrem Unternehmen Berücksichtigung finden 
(Privacy by Design –Art. 25 DS-GVO)? 
Alle neuen oder geänderten Prozesse werden nach Rücksprache der 
Qualitätsmanagementleitung mit dem Datenschutzbeauftragten, vor 
Veröffentlichung im QM-System, auf datenschutzrelevante Aspekte geprüft und 
ggf. ergänzt. 
 

 3. Einbindung Externer 

1. Haben Sie Externe zur Erledigung Ihrer Arbeiten (Auftragsverarbeiter) eingebunden? 

-  Wenn ja, haben Sie eine Übersicht über die Auftragsverarbeiter? 

" Laufwerk  T:/Datenschutz 

-  Wenn ja, haben Sie mit allen Ihren Auftragsverarbeitern die erforderlichen 
Vereinbarungen mit dem Mindestinhalt nach Art. 28 Abs. 3 DS-GVO abgeschlossen? 

KHV-75-LF-901 „Auftragsdatenverarbeitung“   

Aktualisierung der Verträge wird durch den Zentraleinkauf der Bezirkshauptverwaltung in 
Würzburg durchgeführt. 
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4. Transparenz, Informationspflichten und Sicherstellung der Betroffenenrechte 

1. Haben Sie Ihre Texte zur datenschutzrechtlichen Information der betroffenen 
Personen bei der Datenerhebung an die Anforderungen nach Art. 13 bzw. 14 DS-
GVO angepasst. 
 
Anpassung der der zu unterschreibenden Datenschutzerklärung mit Verweis auf 
das Datenschutzhandbuch (inkl. Verfahrensverzeichnis aller erhobenen 
Personendaten), welches auf der Homepage und an zentralen Stellen im Hause 
allen Patienten, Angehörigen oder Interessierten zugänglich ist. 
 

2.  Haben Sie insbes. folgende Informationen neu aufgenommen, sofern nicht bereits 
vorher enthalten: 

       -  Kontaktdaten des Datenschutzbeauftragten 

OKH-72-FB-84 „Datenschutzerklärung“, Veröffentlichung auf der Internetseite der 
jeweiligen Einrichtung 

-­‐  Rechtsgrundlage(n) für die Verarbeitung personenbezogener Daten 
OKH-72-FB-84 „Datenschutzerklärung“, siehe auch Verzeichnis der 
Verarbeitungstätigkeiten sowie Behandlungsverträge der jeweiligen Einrichtungen mit 
deren Anlagen.  Im Heimbereich: Anlagen zu  den Heimverträgen 

-­‐  Falls Sie die Verarbeitung mit ihren berechtigten Interessen oder berechtigten 
Interessen eines Dritten begründen: die berechtigten Interessen 

30 Jahre Aufbewahrungsfrist um ggf.  Schadensersatzansprüchen entgegenwirken zu 
können 

-­‐  Falls Sie Daten in Drittländer übermitteln: die von Ihnen zum Einsatz gebrachten 
geeigneten Garantien zum Schutz der Daten (z.B. Standarddatenschutzklauseln) 

nicht relevant 

-­‐  Dauer der Speicherung; sofern nicht möglich, die Kriterien für die Festlegung 
dieser Dauer 

Dauer der Speicherung ist innerhalb der Verfahrensbeschreibungen beschrieben und 
innerhalb des Datenschutzhandbuches ersichtlich 

-­‐  Bestehen der Rechte betroffener Personen auf Auskunft, Berichtigung, Löschung, 
Einschränkung der Verarbeitung, auf Widerspruch aufgrund besonderer Situation 
einer betroffenen Person sowie auf Datenportabilität 

OKH-72-FB-84 „Datenschutzerklärung/ Anlagen zu den Heimverträgen 
-­‐ Sofern Verarbeitung auf Einwilligung beruht: das Recht zum jederzeitigen 

Widerruf der Einwilligung 
OKH-72-FB-84 „Datenschutzerklärung“, Anlagen zu den Heimverträgen 

-­‐ Ob die Bereitstellung der Daten gesetzlich oder vertraglich vorgeschrieben oder 
für einen Vertragsabschluss erforderlich ist 

ist innerhalb der Verfahrensbeschreibungen beschrieben und innerhalb des 
Datenschutzhandbuches ersichtlich 
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- Sofern einschlägig: die Vornahme einer automatisierten Entscheidungsfindung 
einschließlich Profiling sowie – in diesem Fall – Informationen über die involvierte Logik 
sowie die Tragweite und die angestrebten Auswirkungen der Verarbeitung für die 
betroffene Person 

Profiling wird in unseren Einrichtungen nicht praktiziert " nicht relevant 

-Sofern Sie die Daten nicht bei der betroffenen Person erhoben haben: aus welcher 
Quelle die personenbezogenen Daten stammen und ggf. ob sie aus öffentlich 
zugänglichen Quellen stammen 

Keine Verarbeitung von personenbezogenen Daten aus öffentlich zugänglichen Quellen 

- Haben Sie Ihre Werbe-Einwilligungserklärungen für Kunden, Interessenten usw., an die 
Anforderungen von Art. 7 und 13 DS-GVO angepasst (insbesondere: erweiterte 
Informationspflichten, auch zur jederzeitigen Widerrufbarkeit der Einwilligung)? 

OKH-72-FB-84 „Datenschutzerklärung“ 

 

3.  Haben Sie ein Verfahren eingerichtet, um Anträge von betroffenen Personen auf 
Auskunft zu den eigenen Daten nach Art. 15 DS-GVO zeitnah und vollständig erfüllen zu 
können (Art. 12 Abs. 1 DS-GVO)? 

Zuständigkeit? Verfahren beschreiben? 

4.  Haben Sie Verfahren eingerichtet, um Anträge auf Datenübertragbarkeit betroffener 
Personen erfüllen zu können (Art. 20 DS-GVO)?  

Zuständigkeit? Verfahren beschreiben? 

5. Verantwortlichkeit, Umgang mit Risiken 

1.  Gibt es für jede Verarbeitungstätigkeit Angaben, mit der Sie die Rechtmäßigkeit Ihrer 
Verarbeitung nachweisen können, z.B. bezüglich Zwecken, Kategorien 
personenbezogener Daten, Empfängern und/oder Löschfristen (Art. 5 Abs. 2 DS-GVO)? 

ist innerhalb der Verfahrensbeschreibungen beschrieben und innerhalb des 
Datenschutzhandbuches ersichtlich 

- Haben Sie geprüft, ob die Einwilligungen, auf die Sie eine Verarbeitung stützen, noch 
den Voraussetzungen der Art. 7 und/oder 8 DS-GVO entsprechen? 

OKH-72-FB-84 „Datenschutzerklärung“, Anlagen zu den Heimverträgen 

- Können Sie das Vorliegen der Einwilligung nachweisen? 

Datenschutzerklärung wird der Patientenakte/ Bewohnerakte zugeordnet, sodass eine 
Einwilligung jederzeit nachgewiesen werden kann 
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2.  Haben Sie einen Datenschutzmanagementsystem installiert, um sicherzustellen und 
den Nachweis erbringen zu können, dass Ihre Verarbeitung gemäß der DS-GVO erfolgt 
(Art 24 Abs. 1 DS-GVO)? 

KHV-75-LF-904 „Datenschutzkonzept“ 

3. Haben Sie Ihre bestehenden Prozesse zur Überprüfung der Sicherheit der Verarbeitung 
auf die neuen Anforderungen des Art. 32 DS-GVO angepasst? 

- Haben Sie insbesondere bestehende Checklisten zur Auswahl von technischen und 
organisatorischen Maßnahmen durch eine risikoorientierte Betrachtungsweise auf Basis 
von Art, des Umfangs, der Umstände und der Zwecke der Verarbeitung sowie der 
unterschiedlichen Eintrittswahrscheinlichkeit und Schwere der Risiken für die Rechte und 
Freiheiten ersetzt? 

KHV-75-LF-903 „Datenschutz-Folgenabschätzung“  

Erfüllt ein Prozess mehrere Kriterien des o. g. Dokuments oder erfüllt er im vornherein 
den Tatbestand (siehe Seite 3-4) einer durchzuführenden Datenschutz-
Folgenabschätzung, so wird diese mittels „FI Risikobeurteilung“ erstellt. 

- Wurde ein geeignetes Managementsystem zur regelmäßigen Überprüfung, Bewertung 
und Verbesserung der Security-Maßnahmen umgesetzt? 

Jährliche Durchführung von Datenschutzaudits, die fest in die Jahresauditplanung des 
Qualitätsmanagementsystems integriert sind. 

4.  Haben Sie sich auf die evtl. Notwendigkeit der Durchführung einer Datenschutz-
Folgenabschätzung vorbereitet? 

KHV-75-LF-903 „Datenschutz-Folgenabschätzung“ 

-  Haben Sie eine geeignete Methode zur Bestimmung der Frage, ob eine Datenschutz-
Folgenabschätzung durchzuführen ist, in Ihrem Unternehmen eingeführt? 

KHV-75-LF-903 „Datenschutz-Folgenabschätzung“  

Erfüllt ein Prozess mehrere Kriterien des o. g. Dokuments oder erfüllt er im vornherein 
den Tatbestand (siehe Seite 3-4) einer durchzuführenden Datenschutz-
Folgenabschätzung, so wird diese mittels „FI Risikobeurteilung“ erstellt. 

-  Haben Sie eine geeignete Risikomethode zur Durchführung einer Datenschutz-
Folgenabschätzung in Ihrem Unternehmen eingeführt? Haben Sie sich für einen Prozess 
der Datenschutz-Folgenabschätzung entschieden; haben Sie diesen schon einmal 
getestet?  

„FI Risikobeurteilung“ 

Verwendung und Bearbeitung der Methode gemäß des eingeführten 
Risikomanagementsystems.   

6. Datenschutzverletzungen 
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-­‐ Haben Sie gem. Art. 33 DS-GVO sichergestellt, dass die Meldung von 
Verletzungen des Schutzes personenbezogener Daten innerhalb von 72 Stunden 
an die Aufsichtsbehörde möglich ist? 

KHV-75-LF-902 „Vorgehen bei Datenschutzpannen“ siehe Seite 3  „Reaktionsplan bei 
Datenpannen“,  
KHV-75-FB-900 „Vorgehen bei Datenschutzverletzungen“. 

-­‐  Haben Sie insbesondere sichergestellt, dass Datenschutzverletzungen in Ihrem 
Unternehmen erkannt werden können. Haben Sie dazu eine geeignete Methode 
zur Ermittlung eines Risikos bzw. eines hohen Risikos in Ihrem Unternehmen 
eingeführt? 

Jährliche Durchführung von Datenschutzaudits, die fest in die Jahresauditplanung des 
Qualitätsmanagementsystems integriert sind. 

Neu identifizierte Risiken werden mittels „FI Risikobeurteilung“ durch die 
Datenschutzbeauftragten auf Risikorelevanz bewertet und der entsprechenden Klinik- 
bzw. Einrichtungsleitung zur abschließenden Beurteilung vorgestellt. 

-­‐  Haben Sie einen Prozess aufgesetzt, wie mit potentiellen Verletzungen intern 
umzugehen ist 

Abweichungen, Mängel, Hinweise oder Risiken werden gemäß 
Qualitätsmanagementsystem innerhalb eines Maßnahmenkatalogs abgearbeitet und 
durch den Datenschutzbeauftragten bzw. der Qualitätsmanagementleitung überwacht. 

-­‐  Haben Sie festgelegt, wer, wann und wie mit der Datenschutzaufsichtsbehörde 
kommuniziert? 

KHV-62-AH-01-900 „Datenschutzbeauftragte(r) 

 
. 
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Beschreibung einer Verarbeitungstätigkeit 

1. Allgemeine Angaben 

Bezeichnung der Verarbeitungstätigkeit 

Erfassung Daten für das 
Endoprothesenregister Deutschland 

Aktenzeichen 

      

Stand: 

10.04.2018 

Verantwortlicher (Bezeichnung, Anschrift, E-Mail-Adresse und Telefonnummer der öffentlichen Stelle) 

Bezirk Unterfranken, Silcherstraße 5, 97074 Würzburg, bezirksverwaltung@bezirk-unterfranken.de,   
0931-7959-0 

Falls zutreffend: Angaben zu weiteren gemeinsam für die Verarbeitung Verantwortlichen (jeweils Bezeichnung, Anschrift, E-
Mail-Adresse und Telefonnummer) 

Orthopädisches Krankenhaus Schloss Werneck, Balthasar-Neumann-Platz 1, 97440 Werneck,     
info@kh-schloss-werneck.de, 09722-21-0 

Behördlicher Datenschutzbeauftragter (Name, dienstliche Anschrift, E-Mail-Adresse, Telefonnummer) 

Christian Engert, Balthasar-Neumann-Platz 1, 97440 Werneck, christian.engert@kh-schloss-werneck.de, 
09722-21-1888 

2. Zwecke und Rechtsgrundlagen der Verarbeitung 

Zwecke 

Freiwillige Teilnahme (Abfrage bzw. Dokumentation Behandlungsvertrag) 

Rechtsgrundlagen 

/ 

3. Kategorien der personenbezogenen Daten 

Lfd. Nr. Bezeichnung der Daten 

      Name, Vorname, Geburtsdatum, Krankenkasse, Versicherungsnummer, Diagnose, Daten zum 
Implantat 

4. Kategorien der betroffenen Personen 

Lfd. Nr.  Betroffene Personen 

      Stationäre Patienten mit endoprothetischer Versorgung 

5. Kategorien der Empfänger, denen die personenbezogenen Daten offengelegt worden sind oder 
noch offengelegt werden, einschließlich Empfänger in Drittländern oder internationalen Organi-
sationen 

Lfd. Nr.  Empfänger  Anlass der Offenlegung 

      Mitarbeiter Materialwirtschaft, 

teilnehmenden gesetzlichen 
Krankenkasse,  

Bundesverband der 
entsprechende Krankenkasse, 
Endoprothesenregister 
Deutschland 

Das Endoprothesenregister Deutschland (EPRD) wurde 
eingerichtet, um die Qualität verwendeter Endoprothesen 
zu sichern und zu verbessern und dadurch die 
Patientensicherheit zu erhöhen. Der umfangreiche 
Datenpool des EPRD erlaubt es künftig, die Ursachen für 
einen eventuellen Misserfolg bei einem Endoprothesen-
Eingriff leichter als bisher aufzuschlüsseln. So lässt sich im 
Falle eines Falles klären, ob die verwendeten Implantate, 
das operative Vorgehen oder patientenspezifische 
Merkmale für eine erneute Operation verantwortlich sind. 
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6. Falls zutreffend: Übermittlungen von personenbezogenen Daten an ein Drittland oder an eine 
internationale Organisation 

Lfd. Nr.  Drittland oder internationale Organi-
sation  

Geeignete Garantien im Falle einer Übermittlung nach Art. 49 Abs. 1 
Unterabsatz 2 DSGVO 

      / / 

7. Vorgesehene Fristen für die Löschung der verschiedenen Datenkategorien 

Lfd. Nr.  Löschungsfrist 

      40 Jahre 

8. Allgemeine Beschreibung der technischen und organisatorischen Maßnahmen gemäß Art. 32 
Abs. 1 DSGVO, ggf. einschließlich der Maßnahmen nach Art. 8 Abs. 2 Satz 2 BayDSG-E 2018 

Die  Speicherung und Verarbeitung  aller Daten erfolgt gemäß den bestehenden Vorgaben der 
Datenschutzgesetze des Bundes und der Länder.Die Auswertung und Veröffentlichung der Daten zu 
statistischen Zwecken geschieht anonym, das heißt ohne Bezug zu der Person. Die Daten werden 
pseudonymisiert (in verschlüsselter Form) elektronisch gespeichert und sind vor fremdem Zugriff 
geschützt. Alle Daten werden ausschließlich für die genannten Zwecke genutzt und keinesfalls an Dritte  
weitergegeben. Die Ergebnisse des EPRD werden nur in Form  von zusammenfassenden Statistiken 
veröffentlicht, die einen Rückschluss auf Ihre Person nicht zulassen. 

 

Weitere Angaben 

9. Nur für Polizei- und Strafjustizbehörden  

Erfolgt ein Profiling im Sinne von Art. 4 Nr. 4 DSGVO? 

☐ Ja   ☐ Nein 

Falls ja: Welche Art von Profiling wird durchgeführt? 

      

Besteht für die Verarbeitung eine Errichtungsanordnung? 

☐ Ja,  ☐ Nein  Falls ja, bitte Datum und Aktenzeichen angeben       

10. Verantwortliche Organisationseinheit 

Dienststelle / Sachgebiet / Abteilung 

Orthopädisches Krankenhaus Schloss Werneck 

11. Datenschutz-Folgenabschätzung 

Ist für die Form der Verarbeitung eine Datenschutz-Folgenabschätzung nach Art. 35 DSGVO erforderlich? 

☐ Ja,  ☒ Nein  Falls ja, bis wann durchzuführen oder zu überprüfen        

Begründung 

gemäß KHV-75-LF-903 nur 3 von 10 Risikokriterien erfüllt  

12. Stellungnahme des behördlichen Datenschutzbeauftragten 

Liegt eine Stellungnahme des behördlichen Datenschutzbeauftragten vor?  

☐ Ja   ☒ Nein 

Ggf. nähere Erläuterung  
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Beschreibung einer Verarbeitungstätigkeit 

1. Allgemeine Angaben 

Bezeichnung der Verarbeitungstätigkeit 

Erfassung Daten gemäß §1 Abs.3 
Betäubungsmittelverordnung (BtMVV) 

Aktenzeichen 

      

Stand: 

10.04.2018 

Verantwortlicher (Bezeichnung, Anschrift, E-Mail-Adresse und Telefonnummer der öffentlichen Stelle) 

Bezirk Unterfranken, Silcherstraße 5, 97074 Würzburg, bezirksverwaltung@bezirk-unterfranken.de,   
0931-7959-0 

Falls zutreffend: Angaben zu weiteren gemeinsam für die Verarbeitung Verantwortlichen (jeweils Bezeichnung, Anschrift, E-
Mail-Adresse und Telefonnummer) 

Orthopädisches Krankenhaus Schloss Werneck, Balthasar-Neumann-Platz 1, 97440 Werneck,     
info@kh-schloss-werneck.de, 09722-21-0 

Behördlicher Datenschutzbeauftragter (Name, dienstliche Anschrift, E-Mail-Adresse, Telefonnummer) 

Christian Engert, Balthasar-Neumann-Platz 1, 97440 Werneck, christian.engert@kh-schloss-werneck.de, 
09722-21-1888 

2. Zwecke und Rechtsgrundlagen der Verarbeitung 

Zwecke 

Umgang mit Betäubungsmitteln (BtM). Ziel ist die Einhaltung der gesetzlichen Vorschriften und die Vermeidung von 

Missbrauch und Entwendung. 

Als Indikator gilt, dass der Bestand stets mit der Dokumentation übereinstimmt. 

Rechtsgrundlagen 

§ 13 BtMVV Nachweisführung und §14 BtMVV Angaben zur Nachweisführung 

3. Kategorien der personenbezogenen Daten 

Lfd. Nr. Bezeichnung der Daten 

      Name, Vorname, Geburtsdatum 

4. Kategorien der betroffenen Personen 

Lfd. Nr.  Betroffene Personen 

      Stationäre Patienten, welche mit Betäubungsmitteln versorgt werden müssen 

5. Kategorien der Empfänger, denen die personenbezogenen Daten offengelegt worden sind oder 
noch offengelegt werden, einschließlich Empfänger in Drittländern oder internationalen Organi-
sationen 

Lfd. Nr.  Empfänger  Anlass der Offenlegung 

      Mitarbeiter Pflege 

Mitarbeiter Ärztlicher Dienst 

Dokumentations- und Nachweispflicht 

6. Falls zutreffend: Übermittlungen von personenbezogenen Daten an ein Drittland oder an eine 
internationale Organisation 

Lfd. Nr.  Drittland oder internationale Organi-
sation  

Geeignete Garantien im Falle einer Übermittlung nach Art. 49 Abs. 1 
Unterabsatz 2 DSGVO 

      / / 
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7. Vorgesehene Fristen für die Löschung der verschiedenen Datenkategorien 

Lfd. Nr.  Löschungsfrist 

      3 Jahre - Patientendaten 

8. Allgemeine Beschreibung der technischen und organisatorischen Maßnahmen gemäß Art. 32 
Abs. 1 DSGVO, ggf. einschließlich der Maßnahmen nach Art. 8 Abs. 2 Satz 2 BayDSG-E 2018 

Aktuelle Betäubungsmittelbücher sind im Btm-Tresor eingeschlossen und somit nur dem Btm-
Verantwortlichen zugänglich. 

Volle Betäubungsmittelbücher werden in der Pflegedirektion abgegeben und drei Jahre, von der letzten 
Eintragung an gerechnet, aufbewahrt. (§ 13 BtMVV Abs. 3) 

 

Weitere Angaben 

9. Nur für Polizei- und Strafjustizbehörden  

Erfolgt ein Profiling im Sinne von Art. 4 Nr. 4 DSGVO? 

☐ Ja   ☐ Nein 

Falls ja: Welche Art von Profiling wird durchgeführt? 

      

Besteht für die Verarbeitung eine Errichtungsanordnung? 

☐ Ja,  ☐ Nein  Falls ja, bitte Datum und Aktenzeichen angeben       

10. Verantwortliche Organisationseinheit 

Dienststelle / Sachgebiet / Abteilung 

Orthopädisches Krankenhaus Schloss Werneck 

11. Datenschutz-Folgenabschätzung 

Ist für die Form der Verarbeitung eine Datenschutz-Folgenabschätzung nach Art. 35 DSGVO erforderlich? 

☐ Ja,  ☒ Nein  Falls ja, bis wann durchzuführen oder zu überprüfen        

Begründung 

gemäß KHV-75-LF-903 nur 2 von 10 Risikokriterien erfüllt  

12. Stellungnahme des behördlichen Datenschutzbeauftragten 

Liegt eine Stellungnahme des behördlichen Datenschutzbeauftragten vor?  

☐ Ja   ☒ Nein 

Ggf. nähere Erläuterung  

      



1 
 

 

 

 

Beschreibung einer Verarbeitungstätigkeit 

1. Allgemeine Angaben 

Bezeichnung der Verarbeitungstätigkeit 

Schlussdesinfektion IMC 

Aktenzeichen 

      

Stand: 

11.07.2018 

Verantwortlicher (Bezeichnung, Anschrift, E-Mail-Adresse und Telefonnummer der öffentlichen Stelle) 

Bezirk Unterfranken, Silcherstraße 5, 97074 Würzburg, bezirksverwaltung@bezirk-unterfranken.de,   
0931-7959-0 

Falls zutreffend: Angaben zu weiteren gemeinsam für die Verarbeitung Verantwortlichen (jeweils Bezeichnung, Anschrift, E-
Mail-Adresse und Telefonnummer) 

Orthopädisches Krankenhaus Schloss Werneck, Balthasar-Neumann-Platz 1, 97440 Werneck,     
info@kh-schloss-werneck.de, 09722-21-0 

Behördlicher Datenschutzbeauftragter (Name, dienstliche Anschrift, E-Mail-Adresse, Telefonnummer) 

Christian Engert, Balthasar-Neumann-Platz 1, 97440 Werneck, christian.engert@kh-schloss-werneck.de, 
09722-21-1888 

2. Zwecke und Rechtsgrundlagen der Verarbeitung 

Zwecke 

Die Interne Datenerfassung dient der Qualitätssicherung. Erfasst werden  Pat. Name, Geb Datum. 

In der der ausgewerteten Statistik erscheint dann nur die Gesamtzahl.  

Rechtsgrundlagen 

keine 

3. Kategorien der personenbezogenen Daten 

Lfd. Nr. Bezeichnung der Daten 

      Name, Vorname, Geburtsdatum, 

4. Kategorien der betroffenen Personen 

Lfd. Nr.  Betroffene Personen 

      Alle Patienten, die auf der IMC-Station überwacht bzw. versorgt werden 

5. Kategorien der Empfänger, denen die personenbezogenen Daten offengelegt worden sind oder 
noch offengelegt werden, einschließlich Empfänger in Drittländern oder internationalen Organi-
sationen 

Lfd. Nr.  Empfänger  Anlass der Offenlegung 

      Leitung Funktiondienst Anästhe-
sie, Klinikleitung, Ltd. Anästhe-
sist, Reinigungsfachkraft 

therapeutische Auswertung  

6. Falls zutreffend: Übermittlungen von personenbezogenen Daten an ein Drittland oder an eine 
internationale Organisation 

Lfd. Nr.  Drittland oder internationale Organi-
sation  

Geeignete Garantien im Falle einer Übermittlung nach Art. 49 Abs. 1 
Unterabsatz 2 DSGVO 

      / / 
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7. Vorgesehene Fristen für die Löschung der verschiedenen Datenkategorien 

Lfd. Nr.  Löschungsfrist 

      5 Jahre  

8. Allgemeine Beschreibung der technischen und organisatorischen Maßnahmen gemäß Art. 32 
Abs. 1 DSGVO, ggf. einschließlich der Maßnahmen nach Art. 8 Abs. 2 Satz 2 BayDSG-E 2018 

siehe oben 

 

Weitere Angaben 

9. Nur für Polizei- und Strafjustizbehörden  

Erfolgt ein Profiling im Sinne von Art. 4 Nr. 4 DSGVO? 

☐ Ja   ☐ Nein 

Falls ja: Welche Art von Profiling wird durchgeführt? 

      

Besteht für die Verarbeitung eine Errichtungsanordnung? 

☐ Ja,  ☐ Nein  Falls ja, bitte Datum und Aktenzeichen angeben       

10. Verantwortliche Organisationseinheit 

Dienststelle / Sachgebiet / Abteilung 

Orthopädisches Krankenhaus Schloss Werneck 

11. Datenschutz-Folgenabschätzung 

Ist für die Form der Verarbeitung eine Datenschutz-Folgenabschätzung nach Art. 35 DSGVO erforderlich? 

☐ Ja,  ☒ Nein  Falls ja, bis wann durchzuführen oder zu überprüfen        

Begründung 

gemäß KHV-75-LF-903 nur 2 von 10 Risikokriterien erfüllt  

12. Stellungnahme des behördlichen Datenschutzbeauftragten 

Liegt eine Stellungnahme des behördlichen Datenschutzbeauftragten vor?  

☐ Ja   ☒ Nein 

Ggf. nähere Erläuterung  

      



1 
 

 

 

 

Beschreibung einer Verarbeitungstätigkeit 

1. Allgemeine Angaben 

Bezeichnung der Verarbeitungstätigkeit 

Chargendokumentation Blutprodukte 

Aktenzeichen 

      

Stand: 

24.04.2018 

Verantwortlicher (Bezeichnung, Anschrift, E-Mail-Adresse und Telefonnummer der öffentlichen Stelle) 

Bezirk Unterfranken, Silcherstraße 5, 97074 Würzburg, bezirksverwaltung@bezirk-unterfranken.de,   
0931-7959-0 

Falls zutreffend: Angaben zu weiteren gemeinsam für die Verarbeitung Verantwortlichen (jeweils Bezeichnung, Anschrift, E-
Mail-Adresse und Telefonnummer) 

Krankenhausverwaltung Schloss Werneck, Balthasar-Neumann-Platz 1, 97440 Werneck, info@kh-
schloss-werneck.de, 09722-21-0 

Behördlicher Datenschutzbeauftragter (Name, dienstliche Anschrift, E-Mail-Adresse, Telefonnummer) 

Uwe Rexter, Balthasar-Neumann-Platz 1, 97440 Werneck, uwe.rexter@kh-schloss-werneck.de, 09722-21-
1211 

2. Zwecke und Rechtsgrundlagen der Verarbeitung 

Zwecke 

Nach dem TFG §14 Abs. 2 sind angewendete Blutprodukte und Plasmaproteine vom behandelnden Arzt oder unter 
seiner Verantwortung mit folgenden Angaben unverzüglich zu dokumentieren. 

Rechtsgrundlagen 

Transfusionsgesetz § 14 Abs. 2 

3. Kategorien der personenbezogenen Daten 

Lfd. Nr. Bezeichnung der Daten 

      Name, Vorname, Geburtsdatum, Adresse, Daten zum Präparat, Bezeichnung des Präparates, 
Name der Firma, Menge und Stärke, Datum und Uhrzeit der Anwendung, Chargenbezeichnung 

4. Kategorien der betroffenen Personen 

Lfd. Nr.  Betroffene Personen 

      Empfänger von Blutprodukten und Plasmaproteinen 

5. Kategorien der Empfänger, denen die personenbezogenen Daten offengelegt worden sind oder 
noch offengelegt werden, einschließlich Empfänger in Drittländern oder internationalen Organi-
sationen 

Lfd. Nr.  Empfänger  Anlass der Offenlegung 

      / / 

6. Falls zutreffend: Übermittlungen von personenbezogenen Daten an ein Drittland oder an eine 
internationale Organisation 

Lfd. Nr.  Drittland oder internationale Organi-
sation  

Geeignete Garantien im Falle einer Übermittlung nach Art. 49 Abs. 1 
Unterabsatz 2 DSGVO 

      / / 
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7. Vorgesehene Fristen für die Löschung der verschiedenen Datenkategorien 

Lfd. Nr.  Löschungsfrist 

      30 Jahre 

8. Allgemeine Beschreibung der technischen und organisatorischen Maßnahmen gemäß Art. 32 
Abs. 1 DSGVO, ggf. einschließlich der Maßnahmen nach Art. 8 Abs. 2 Satz 2 BayDSG-E 2018 

Führen einer Liste in elektronischer (word-Datei) und papierischer Form  

 

Weitere Angaben 

9. Nur für Polizei- und Strafjustizbehörden  

Erfolgt ein Profiling im Sinne von Art. 4 Nr. 4 DSGVO? 

☐ Ja   ☐ Nein 

Falls ja: Welche Art von Profiling wird durchgeführt? 

      

Besteht für die Verarbeitung eine Errichtungsanordnung? 

☐ Ja,  ☐ Nein  Falls ja, bitte Datum und Aktenzeichen angeben       

10. Verantwortliche Organisationseinheit 

Dienststelle / Sachgebiet / Abteilung 

Krankenhausverwaltung Schloss Werneck 

11. Datenschutz-Folgenabschätzung 

Ist für die Form der Verarbeitung eine Datenschutz-Folgenabschätzung nach Art. 35 DSGVO erforderlich? 

☐ Ja,  ☒ Nein  Falls ja, bis wann durchzuführen oder zu überprüfen        

Begründung 

gemäß KHV-75-LF-903 nur 3 von 10 Risikokriterien erfüllt  

12. Stellungnahme des behördlichen Datenschutzbeauftragten 

Liegt eine Stellungnahme des behördlichen Datenschutzbeauftragten vor?  

☐ Ja   ☒ Nein 

Ggf. nähere Erläuterung  

      



1 
 

 

 

 

Beschreibung einer Verarbeitungstätigkeit 

1. Allgemeine Angaben 

Bezeichnung der Verarbeitungstätigkeit 

Erfassung von Daten für den internen 
gebrauch (Statistik) Funktionsbereich 
Anästhesie 

Aktenzeichen 

      

Stand: 

11.07.2018 

Verantwortlicher (Bezeichnung, Anschrift, E-Mail-Adresse und Telefonnummer der öffentlichen Stelle) 

Bezirk Unterfranken, Silcherstraße 5, 97074 Würzburg, bezirksverwaltung@bezirk-unterfranken.de,   
0931-7959-0 

Falls zutreffend: Angaben zu weiteren gemeinsam für die Verarbeitung Verantwortlichen (jeweils Bezeichnung, Anschrift, E-
Mail-Adresse und Telefonnummer) 

Orthopädisches Krankenhaus Schloss Werneck, Balthasar-Neumann-Platz 1, 97440 Werneck,     
info@kh-schloss-werneck.de, 09722-21-0 

Behördlicher Datenschutzbeauftragter (Name, dienstliche Anschrift, E-Mail-Adresse, Telefonnummer) 

Christian Engert, Balthasar-Neumann-Platz 1, 97440 Werneck, christian.engert@kh-schloss-werneck.de, 
09722-21-1888 

2. Zwecke und Rechtsgrundlagen der Verarbeitung 

Zwecke 

Die interne Datenerfassung dient lediglich der Erstellung von Jahresstatistiken. 

 

Über den Abgleich von  

 

- Mitternachtsstand ( Buch) 

- OP-Plan ( Orbis AGFA) 

- Notfallverlegung (Buch) 

- Rückverlegung von Station (Buch) 

- Schnittstellen-Management-Bogen 

- frühzeitige Verlegungen ( Buch) 

- Sonderformen von Therapien ( Excel    Tab.) ) 

- Differenzierung der OP Auslastung ( OP-     Plan ) 

- Mehrfachübernachtung 

- Außerplanmäßiges      Verlegungsmanagement ( Excel Tab.) 

Rechtsgrundlagen 

keine 

3. Kategorien der personenbezogenen Daten 

Lfd. Nr. Bezeichnung der Daten 

      Name, Vorname, Geburtsdatum 

4. Kategorien der betroffenen Personen 

Lfd. Nr.  Betroffene Personen 

      Alle Patienten, die auf der IMC-Station überwacht bzw. versorgt werden 
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5. Kategorien der Empfänger, denen die personenbezogenen Daten offengelegt worden sind oder 
noch offengelegt werden, einschließlich Empfänger in Drittländern oder internationalen Organi-
sationen 

Lfd. Nr.  Empfänger  Anlass der Offenlegung 

      Leitung Funktiondienst Anästhe-
sie, Klinikleitung, Ltd. Anästhe-
sist 

therapeutische Auswertung  

6. Falls zutreffend: Übermittlungen von personenbezogenen Daten an ein Drittland oder an eine 
internationale Organisation 

Lfd. Nr.  Drittland oder internationale Organi-
sation  

Geeignete Garantien im Falle einer Übermittlung nach Art. 49 Abs. 1 
Unterabsatz 2 DSGVO 

      / / 

7. Vorgesehene Fristen für die Löschung der verschiedenen Datenkategorien 

Lfd. Nr.  Löschungsfrist 

      30 Jahre  

8. Allgemeine Beschreibung der technischen und organisatorischen Maßnahmen gemäß Art. 32 
Abs. 1 DSGVO, ggf. einschließlich der Maßnahmen nach Art. 8 Abs. 2 Satz 2 BayDSG-E 2018 

siehe oben 

 

Weitere Angaben 

9. Nur für Polizei- und Strafjustizbehörden  

Erfolgt ein Profiling im Sinne von Art. 4 Nr. 4 DSGVO? 

☐ Ja   ☐ Nein 

Falls ja: Welche Art von Profiling wird durchgeführt? 

      

Besteht für die Verarbeitung eine Errichtungsanordnung? 

☐ Ja,  ☐ Nein  Falls ja, bitte Datum und Aktenzeichen angeben       

10. Verantwortliche Organisationseinheit 

Dienststelle / Sachgebiet / Abteilung 

Orthopädisches Krankenhaus Schloss Werneck 

11. Datenschutz-Folgenabschätzung 

Ist für die Form der Verarbeitung eine Datenschutz-Folgenabschätzung nach Art. 35 DSGVO erforderlich? 

☐ Ja,  ☒ Nein  Falls ja, bis wann durchzuführen oder zu überprüfen        

Begründung 

gemäß KHV-75-LF-903 nur 2 von 10 Risikokriterien erfüllt  

12. Stellungnahme des behördlichen Datenschutzbeauftragten 

Liegt eine Stellungnahme des behördlichen Datenschutzbeauftragten vor?  

☐ Ja   ☒ Nein 
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Beschreibung einer Verarbeitungstätigkeit 

1. Allgemeine Angaben 

Bezeichnung der Verarbeitungstätigkeit 

Labordiagnostik 

Aktenzeichen 

      

Stand: 

11.07.2018 

Verantwortlicher (Bezeichnung, Anschrift, E-Mail-Adresse und Telefonnummer der öffentlichen Stelle) 

Bezirk Unterfranken, Silcherstraße 5, 97074 Würzburg, bezirksverwaltung@bezirk-unterfranken.de,   
0931-7959-0 

Falls zutreffend: Angaben zu weiteren gemeinsam für die Verarbeitung Verantwortlichen (jeweils Bezeichnung, Anschrift, E-
Mail-Adresse und Telefonnummer) 

Orthopädisches Krankenhaus Schloss Werneck, Balthasar-Neumann-Platz 1, 97440 Werneck,     
info@kh-schloss-werneck.de, 09722-21-0 

Behördlicher Datenschutzbeauftragter (Name, dienstliche Anschrift, E-Mail-Adresse, Telefonnummer) 

Christian Engert, Balthasar-Neumann-Platz 1, 97440 Werneck, christian.engert@kh-schloss-werneck.de, 
09722-21-1888 

2. Zwecke und Rechtsgrundlagen der Verarbeitung 

Zwecke 

Bestimmung der Laborparameter im Rahmen des Krankenhausaufenthaltes 

Rechtsgrundlagen 

keine 

3. Kategorien der personenbezogenen Daten 

Lfd. Nr. Bezeichnung der Daten 

      Name, Vorname, Adresse, Geburtsdatum, Medikamente, Telefonnummer 

4. Kategorien der betroffenen Personen 

Lfd. Nr.  Betroffene Personen 

      Alle Patienten (stationär, ambulant, Sprechstunden) 

5. Kategorien der Empfänger, denen die personenbezogenen Daten offengelegt worden sind oder 
noch offengelegt werden, einschließlich Empfänger in Drittländern oder internationalen Organi-
sationen 

Lfd. Nr.  Empfänger  Anlass der Offenlegung 

      alle Mitarbeiter mit Zugriffsbe-
rechtigung in ORBIS  

Krankenhausbehandlung 

6. Falls zutreffend: Übermittlungen von personenbezogenen Daten an ein Drittland oder an eine 
internationale Organisation 

Lfd. Nr.  Drittland oder internationale Organi-
sation  

Geeignete Garantien im Falle einer Übermittlung nach Art. 49 Abs. 1 
Unterabsatz 2 DSGVO 

      / / 

7. Vorgesehene Fristen für die Löschung der verschiedenen Datenkategorien 

Lfd. Nr.  Löschungsfrist 
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      30 Jahre 

8. Allgemeine Beschreibung der technischen und organisatorischen Maßnahmen gemäß Art. 32 
Abs. 1 DSGVO, ggf. einschließlich der Maßnahmen nach Art. 8 Abs. 2 Satz 2 BayDSG-E 2018 

Die Laborergebnisse werden durch die Labormitarbeiter in iSoft manuell in ORBIS übertragen und hier 
archiviert. 

 

Weitere Angaben 

9. Nur für Polizei- und Strafjustizbehörden  

Erfolgt ein Profiling im Sinne von Art. 4 Nr. 4 DSGVO? 

☐ Ja   ☐ Nein 

Falls ja: Welche Art von Profiling wird durchgeführt? 

      

Besteht für die Verarbeitung eine Errichtungsanordnung? 

☐ Ja,  ☐ Nein  Falls ja, bitte Datum und Aktenzeichen angeben       

10. Verantwortliche Organisationseinheit 

Dienststelle / Sachgebiet / Abteilung 

Orthopädisches Krankenhaus Schloss Werneck 

11. Datenschutz-Folgenabschätzung 

Ist für die Form der Verarbeitung eine Datenschutz-Folgenabschätzung nach Art. 35 DSGVO erforderlich? 

☐ Ja,  ☒ Nein  Falls ja, bis wann durchzuführen oder zu überprüfen        

Begründung 

gemäß KHV-75-LF-903 nur 3 von 10 Risikokriterien erfüllt  

12. Stellungnahme des behördlichen Datenschutzbeauftragten 

Liegt eine Stellungnahme des behördlichen Datenschutzbeauftragten vor?  

☐ Ja   ☒ Nein 

Ggf. nähere Erläuterung  
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Beschreibung einer Verarbeitungstätigkeit 

1. Allgemeine Angaben 

Bezeichnung der Verarbeitungstätigkeit 

Wartezeit Zentralaufnahme für stationäre 
Aufnahme 

Aktenzeichen 

      

Stand: 

11.07.2018 

Verantwortlicher (Bezeichnung, Anschrift, E-Mail-Adresse und Telefonnummer der öffentlichen Stelle) 

Bezirk Unterfranken, Silcherstraße 5, 97074 Würzburg, bezirksverwaltung@bezirk-unterfranken.de,   
0931-7959-0 

Falls zutreffend: Angaben zu weiteren gemeinsam für die Verarbeitung Verantwortlichen (jeweils Bezeichnung, Anschrift, E-
Mail-Adresse und Telefonnummer) 

Orthopädisches Krankenhaus Schloss Werneck, Balthasar-Neumann-Platz 1, 97440 Werneck,     
info@kh-schloss-werneck.de, 09722-21-0 

Behördlicher Datenschutzbeauftragter (Name, dienstliche Anschrift, E-Mail-Adresse, Telefonnummer) 

Christian Engert, Balthasar-Neumann-Platz 1, 97440 Werneck, christian.engert@kh-schloss-werneck.de, 
09722-21-1888 

2. Zwecke und Rechtsgrundlagen der Verarbeitung 

Zwecke 

Führen einer Datenbank zur Bestimmung der Patientenwartezeiten bei der stationären Aufnahme 

Rechtsgrundlagen 

keine 

3. Kategorien der personenbezogenen Daten 

Lfd. Nr. Bezeichnung der Daten 

      Name, Vorname  

4. Kategorien der betroffenen Personen 

Lfd. Nr.  Betroffene Personen 

      Stationäre Patienten, die vorstationär über die Zentralaufnahme aufgenommen werden 

5. Kategorien der Empfänger, denen die personenbezogenen Daten offengelegt worden sind oder 
noch offengelegt werden, einschließlich Empfänger in Drittländern oder internationalen Organi-
sationen 

Lfd. Nr.  Empfänger  Anlass der Offenlegung 

      Mitarbeiter EDV 

Klinik- und Qualitätsmanage-
mentleitung 

-statistische Auswertung 

6. Falls zutreffend: Übermittlungen von personenbezogenen Daten an ein Drittland oder an eine 
internationale Organisation 

Lfd. Nr.  Drittland oder internationale Organi-
sation  

Geeignete Garantien im Falle einer Übermittlung nach Art. 49 Abs. 1 
Unterabsatz 2 DSGVO 

      / / 
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7. Vorgesehene Fristen für die Löschung der verschiedenen Datenkategorien 

Lfd. Nr.  Löschungsfrist 

      1 Jahr nach Auswertung und Anweisung durch QML 

8. Allgemeine Beschreibung der technischen und organisatorischen Maßnahmen gemäß Art. 32 
Abs. 1 DSGVO, ggf. einschließlich der Maßnahmen nach Art. 8 Abs. 2 Satz 2 BayDSG-E 2018 

Eine eigens dafür erstellte Accsess Datenbank Aufnahmezeit regelt den täglichen Patientenfluss in der 
Zentralaufnahme und zur Bestimmung der Wartezeit zwischen den einzelnen Stationen bzw. Berufsgrup-
pen. 

 

Weitere Angaben 

9. Nur für Polizei- und Strafjustizbehörden  

Erfolgt ein Profiling im Sinne von Art. 4 Nr. 4 DSGVO? 

☐ Ja   ☐ Nein 

Falls ja: Welche Art von Profiling wird durchgeführt? 

      

Besteht für die Verarbeitung eine Errichtungsanordnung? 

☐ Ja,  ☐ Nein  Falls ja, bitte Datum und Aktenzeichen angeben       

10. Verantwortliche Organisationseinheit 

Dienststelle / Sachgebiet / Abteilung 

Orthopädisches Krankenhaus Schloss Werneck 

11. Datenschutz-Folgenabschätzung 

Ist für die Form der Verarbeitung eine Datenschutz-Folgenabschätzung nach Art. 35 DSGVO erforderlich? 

☐ Ja,  ☒ Nein  Falls ja, bis wann durchzuführen oder zu überprüfen        

Begründung 

gemäß KHV-75-LF-903 nur 1 von 10 Risikokriterien erfüllt  

12. Stellungnahme des behördlichen Datenschutzbeauftragten 

Liegt eine Stellungnahme des behördlichen Datenschutzbeauftragten vor?  

☐ Ja   ☒ Nein 

Ggf. nähere Erläuterung  
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Beschreibung einer Verarbeitungstätigkeit 

1. Allgemeine Angaben 

Bezeichnung der Verarbeitungstätigkeit 

Wartezeit Oberarztsprechstunde 

Aktenzeichen 

      

Stand: 

11.07.2018 

Verantwortlicher (Bezeichnung, Anschrift, E-Mail-Adresse und Telefonnummer der öffentlichen Stelle) 

Bezirk Unterfranken, Silcherstraße 5, 97074 Würzburg, bezirksverwaltung@bezirk-unterfranken.de,   
0931-7959-0 

Falls zutreffend: Angaben zu weiteren gemeinsam für die Verarbeitung Verantwortlichen (jeweils Bezeichnung, Anschrift, E-
Mail-Adresse und Telefonnummer) 

Orthopädisches Krankenhaus Schloss Werneck, Balthasar-Neumann-Platz 1, 97440 Werneck,     
info@kh-schloss-werneck.de, 09722-21-0 

Behördlicher Datenschutzbeauftragter (Name, dienstliche Anschrift, E-Mail-Adresse, Telefonnummer) 

Christian Engert, Balthasar-Neumann-Platz 1, 97440 Werneck, christian.engert@kh-schloss-werneck.de, 
09722-21-1888 

2. Zwecke und Rechtsgrundlagen der Verarbeitung 

Zwecke 

Führen einer Datenbank zur Bestimmung der Patientenwartezeiten bei der Oberarztsprechstunde 

Rechtsgrundlagen 

keine 

3. Kategorien der personenbezogenen Daten 

Lfd. Nr. Bezeichnung der Daten 

      Name, Vorname  

4. Kategorien der betroffenen Personen 

Lfd. Nr.  Betroffene Personen 

      Ambulante Patienten, die sich in der Oberarztsprechstunde vorstellen 

5. Kategorien der Empfänger, denen die personenbezogenen Daten offengelegt worden sind oder 
noch offengelegt werden, einschließlich Empfänger in Drittländern oder internationalen Organi-
sationen 

Lfd. Nr.  Empfänger  Anlass der Offenlegung 

      Mitarbeiter EDV 

Klinik- und Qualitätsmanage-
mentleitung 

statistische Auswertung 

6. Falls zutreffend: Übermittlungen von personenbezogenen Daten an ein Drittland oder an eine 
internationale Organisation 

Lfd. Nr.  Drittland oder internationale Organi-
sation  

Geeignete Garantien im Falle einer Übermittlung nach Art. 49 Abs. 1 
Unterabsatz 2 DSGVO 

      / / 
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7. Vorgesehene Fristen für die Löschung der verschiedenen Datenkategorien 

Lfd. Nr.  Löschungsfrist 

      1 Jahr nach Auswertung und Anweisung durch QML 

8. Allgemeine Beschreibung der technischen und organisatorischen Maßnahmen gemäß Art. 32 
Abs. 1 DSGVO, ggf. einschließlich der Maßnahmen nach Art. 8 Abs. 2 Satz 2 BayDSG-E 2018 

Eine eigens dafür erstellte Accsess Datenbank "Ambulanzeit" stellt die Wartezeiten der Patienten in den 
Oberarztsprechstunden dar. 

 

Weitere Angaben 

9. Nur für Polizei- und Strafjustizbehörden  

Erfolgt ein Profiling im Sinne von Art. 4 Nr. 4 DSGVO? 

☐ Ja   ☐ Nein 

Falls ja: Welche Art von Profiling wird durchgeführt? 

      

Besteht für die Verarbeitung eine Errichtungsanordnung? 

☐ Ja,  ☐ Nein  Falls ja, bitte Datum und Aktenzeichen angeben       

10. Verantwortliche Organisationseinheit 

Dienststelle / Sachgebiet / Abteilung 

Orthopädisches Krankenhaus Schloss Werneck 

11. Datenschutz-Folgenabschätzung 

Ist für die Form der Verarbeitung eine Datenschutz-Folgenabschätzung nach Art. 35 DSGVO erforderlich? 

☐ Ja,  ☒ Nein  Falls ja, bis wann durchzuführen oder zu überprüfen        

Begründung 

gemäß KHV-75-LF-903 nur 1 von 10 Risikokriterien erfüllt  

12. Stellungnahme des behördlichen Datenschutzbeauftragten 

Liegt eine Stellungnahme des behördlichen Datenschutzbeauftragten vor?  

☐ Ja   ☒ Nein 

Ggf. nähere Erläuterung  

      



Beschreibung einer Verarbeitungstätigkeit 

1. Allgemeine Angaben 

Bezeichnung der Verarbeitungstätigkeit 

Rechnungswesen 

Aktenzeichen 

 

Stand: 

09.05.2018 

Verantwortlicher (Bezeichnung, Anschrift, E-Mail-Adresse und Telefonnummer der öffentlichen Stelle) 

Bezirk Unterfranken, Silcherstraße 5, 97074 Würzburg, bezirksverwaltung@bezirk-unterfranken.de, 

0931-7959-0 

Falls zutreffend: Angaben zu weiteren gemeinsam für die Verarbeitung Verantwortlichen (jeweils Bezeichnung, 

Anschrift, E-Mail-Adresse und Telefonnummer) 

Krankenhausverwaltung Schloss Werneck, Balthasar-Neumann-Platz 1, 97440 Werneck, 

info@kh-schloss-werneck.de, 09722-21-0 

Behördlicher Datenschutzbeauftragter (Name, dienstliche Anschrift, E-Mail-Adresse, Telefonnummer) 

Uwe Rexter, Balthasar-Neumann-Platz 1, 97440 Werneck, uwe.rexter@kh-schloss-werneck.de, 
09722-21-1211 

2. Zwecke und Rechtsgrundlagen der Verarbeitung 

Zwecke 

Kontrolle und Abwicklung von Ein-/ Ausgangsrechnungen, Überwachung von Zahlungen, 

Bearbeitung von Kontoauszügen 

Rechtsgrundlagen 

§ 3 BDSG (neu) 

3. Kategorien der personenbezogenen Daten 

Lfd. Nr. Bezeichnung der Daten 

      Name, Vorname, Adressdaten, Kommunikationsdaten (E-Mail, Telefon), Vertragsdaten, 
Bankverbindung 

4. Kategorien der betroffenen Personen 

Lfd. Nr.  Betroffene Personen 

      Kunden, Lieferanten, Dienstleister und Mitarbeiter 

5. Kategorien der Empfänger, denen die personenbezogenen Daten offenge-
legt worden sind oder noch offengelegt werden, einschließlich Empfänger in 
Drittländern oder internationalen Organisationen 

Lfd. Nr.  Empfänger  Anlass der Offenlegung 

      Bankinstitute und AKDB  Zahlungsläufe zur Überweisung fälliger Rechnungen 
und Löhne bei den Mitarbeitern 

6. Falls zutreffend: Übermittlungen von personenbezogenen Daten an ein 
Drittland oder an eine internationale Organisation 

Lfd. Nr.  Drittland oder internationale Organi-
sation  

Geeignete Garantien im Falle einer Übermittlung nach Art. 49 
Abs. 1 Unterabsatz 2 DSGVO 

      -------------------- -------------------- 

7. Vorgesehene Fristen für die Löschung der verschiedenen Datenkatego-
rien 

Lfd. Nr.  Löschungsfrist 



      10 Jahre – Jahresabschlüsse, Eröffnungsbilanzen, Handels- und Geschäftsbücher, 
Aufzeichnungen, Arbeitsanweisungen, Organisationsunterlagen, Rechnungen 

 

6 Jahre – Handels- und Geschäftsbriefe sowie für sonstige Unterlagen (HGB; BGB), 
Buchungsbelege (HGB, AO, EStG, KStG, GewSTG, UStG, AktG, GmbHG; GenG) 

 

4 Jahre – Überprüfung gemäß § 35 Abs. 2 Nr. 4 BDSG 
 

8. Allgemeine Beschreibung der technischen und organisatorischen Maß-
nahmen gemäß Art. 32 Abs. 1 DSGVO, ggf. einschließlich der Maßnahmen 
nach Art. 8 Abs. 2 Satz 2 BayDSG-E 2018 

 Siehe Dokument „TOM Bezirkskrankenhaus Schloss Werneck“ 

 

Weitere Angaben 

9. Nur für Polizei- und Strafjustizbehörden  

Erfolgt ein Profiling im Sinne von Art. 4 Nr. 4 DSGVO? 

☐ Ja   ☐ Nein 

Falls ja: Welche Art von Profiling wird durchgeführt? 

      

Besteht für die Verarbeitung eine Errichtungsanordnung? 

☐ Ja,  ☐ Nein  Falls ja, bitte Datum und Aktenzeichen angeben       

10. Verantwortliche Organisationseinheit 

Dienststelle / Sachgebiet / Abteilung 

Krankenhausverwaltung Schloss Werneck, Finanzabteilung 

 

11. Datenschutz-Folgenabschätzung 

Ist für die Form der Verarbeitung eine Datenschutz-Folgenabschätzung nach Art. 35 DSGVO erforderlich? 

☐ Ja,  ☒ Nein  Falls ja, bis wann durchzuführen oder zu überprüfen        

Begründung 

gemäß KHV-75-LF-903 nur 1 von 10 Risikokriterien erfüllt 

12. Stellungnahme des behördlichen Datenschutzbeauftragten 

Liegt eine Stellungnahme des behördlichen Datenschutzbeauftragten vor?  

☐ Ja   ☒ Nein 

Ggf. nähere Erläuterung  

      

 



1 
 

 

 

 

Beschreibung einer Verarbeitungstätigkeit 

1. Allgemeine Angaben 

Bezeichnung der Verarbeitungstätigkeit 

Personaleinsatzplanung Physiotherapie 

Aktenzeichen 

      

Stand: 

10.04.2018 

Verantwortlicher (Bezeichnung, Anschrift, E-Mail-Adresse und Telefonnummer der öffentlichen Stelle) 

Bezirk Unterfranken, Silcherstraße 5, 97074 Würzburg, bezirksverwaltung@bezirk-unterfranken.de,   
0931-7959-0 

Falls zutreffend: Angaben zu weiteren gemeinsam für die Verarbeitung Verantwortlichen (jeweils Bezeichnung, Anschrift, E-
Mail-Adresse und Telefonnummer) 

Orthopädisches Krankenhaus Schloss Werneck, Balthasar-Neumann-Platz 1, 97440 Werneck,     
info@kh-schloss-werneck.de, 09722-21-0 

Behördlicher Datenschutzbeauftragter (Name, dienstliche Anschrift, E-Mail-Adresse, Telefonnummer) 

Christian Engert, Balthasar-Neumann-Platz 1, 97440 Werneck, christian.engert@kh-schloss-werneck.de, 
09722-21-1888 

2. Zwecke und Rechtsgrundlagen der Verarbeitung 

Zwecke 

Führen einer Datenbank zur besseren und effizienteren Personalplanung der physiotherapeutisch zu versorgenden 
Patienten 

Rechtsgrundlagen 

keine 

3. Kategorien der personenbezogenen Daten 

Lfd. Nr. Bezeichnung der Daten 

      Name, Vorname, Geburtsdatum, Diagnose 

4. Kategorien der betroffenen Personen 

Lfd. Nr.  Betroffene Personen 

      Stationäre Patienten, die physiotherapeutisch versorgt werden 

5. Kategorien der Empfänger, denen die personenbezogenen Daten offengelegt worden sind oder 
noch offengelegt werden, einschließlich Empfänger in Drittländern oder internationalen Organi-
sationen 

Lfd. Nr.  Empfänger  Anlass der Offenlegung 

      Mitarbeiter Physiotherapie -zeitliche Auslastung der 

Therapeuten 

- Zuständigkeit der Therapeuten  

6. Falls zutreffend: Übermittlungen von personenbezogenen Daten an ein Drittland oder an eine 
internationale Organisation 

Lfd. Nr.  Drittland oder internationale Organi-
sation  

Geeignete Garantien im Falle einer Übermittlung nach Art. 49 Abs. 1 
Unterabsatz 2 DSGVO 

      / / 
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7. Vorgesehene Fristen für die Löschung der verschiedenen Datenkategorien 

Lfd. Nr.  Löschungsfrist 

      30 Jahre - Patientendaten 

8. Allgemeine Beschreibung der technischen und organisatorischen Maßnahmen gemäß Art. 32 
Abs. 1 DSGVO, ggf. einschließlich der Maßnahmen nach Art. 8 Abs. 2 Satz 2 BayDSG-E 2018 

Eine eigens dafür erstellte Accsess Datenbank Ressourcenmanagement PT regelt den Personaleinsatz. 
Der Zugang ist mittels Passwort nur den Mitarbeitern der Physiotherapie möglich. 

 

Weitere Angaben 

9. Nur für Polizei- und Strafjustizbehörden  

Erfolgt ein Profiling im Sinne von Art. 4 Nr. 4 DSGVO? 

☐ Ja   ☐ Nein 

Falls ja: Welche Art von Profiling wird durchgeführt? 

      

Besteht für die Verarbeitung eine Errichtungsanordnung? 

☐ Ja,  ☐ Nein  Falls ja, bitte Datum und Aktenzeichen angeben       

10. Verantwortliche Organisationseinheit 

Dienststelle / Sachgebiet / Abteilung 

Orthopädisches Krankenhaus Schloss Werneck 

11. Datenschutz-Folgenabschätzung 

Ist für die Form der Verarbeitung eine Datenschutz-Folgenabschätzung nach Art. 35 DSGVO erforderlich? 

☐ Ja,  ☒ Nein  Falls ja, bis wann durchzuführen oder zu überprüfen        

Begründung 

gemäß KHV-75-LF-903 nur 3 von 10 Risikokriterien erfüllt  

12. Stellungnahme des behördlichen Datenschutzbeauftragten 

Liegt eine Stellungnahme des behördlichen Datenschutzbeauftragten vor?  

☐ Ja   ☒ Nein 

Ggf. nähere Erläuterung  

      



1 
 

 

 

 

Beschreibung einer Verarbeitungstätigkeit 

1. Allgemeine Angaben 

Bezeichnung der Verarbeitungstätigkeit 

Ambulante physiotherapeutische Behandlung 

Aktenzeichen 

      

Stand: 

10.04.2018 

Verantwortlicher (Bezeichnung, Anschrift, E-Mail-Adresse und Telefonnummer der öffentlichen Stelle) 

Bezirk Unterfranken, Silcherstraße 5, 97074 Würzburg, bezirksverwaltung@bezirk-unterfranken.de,   
0931-7959-0 

Falls zutreffend: Angaben zu weiteren gemeinsam für die Verarbeitung Verantwortlichen (jeweils Bezeichnung, Anschrift, E-
Mail-Adresse und Telefonnummer) 

Orthopädisches Krankenhaus Schloss Werneck, Balthasar-Neumann-Platz 1, 97440 Werneck,     
info@kh-schloss-werneck.de, 09722-21-0 

Behördlicher Datenschutzbeauftragter (Name, dienstliche Anschrift, E-Mail-Adresse, Telefonnummer) 

Christian Engert, Balthasar-Neumann-Platz 1, 97440 Werneck, christian.engert@kh-schloss-werneck.de, 
09722-21-1888 

2. Zwecke und Rechtsgrundlagen der Verarbeitung 

Zwecke 

Zuständigkeiten und die Abläufe bei einer ambulanten physiotherapeutischen Behandlung 

Rechtsgrundlagen 

Abrechnung mit den Kostenträgern 

3. Kategorien der personenbezogenen Daten 

Lfd. Nr. Bezeichnung der Daten 

      Name, Vorname, Adresse, Geburtsdatum, Krankenkasse, Versicherungsnummer, Diagnose 

4. Kategorien der betroffenen Personen 

Lfd. Nr.  Betroffene Personen 

      Patienten mit einem Kassenrezept zur ambulanten physiotherapeutischen Behandlung  

5. Kategorien der Empfänger, denen die personenbezogenen Daten offengelegt worden sind oder 
noch offengelegt werden, einschließlich Empfänger in Drittländern oder internationalen Organi-
sationen 

Lfd. Nr.  Empfänger  Anlass der Offenlegung 

      Mitarbeiter Physiotherapie Das Ziel ist die Verordnung des Arztes, den Einsatz und die 
Maßnahmen der Physiotherapeuten aufeinander 
abzustimmen. 

6. Falls zutreffend: Übermittlungen von personenbezogenen Daten an ein Drittland oder an eine 
internationale Organisation 

Lfd. Nr.  Drittland oder internationale Organi-
sation  

Geeignete Garantien im Falle einer Übermittlung nach Art. 49 Abs. 1 
Unterabsatz 2 DSGVO 

      / / 
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7. Vorgesehene Fristen für die Löschung der verschiedenen Datenkategorien 

Lfd. Nr.  Löschungsfrist 

      10 Jahre 

8. Allgemeine Beschreibung der technischen und organisatorischen Maßnahmen gemäß Art. 32 
Abs. 1 DSGVO, ggf. einschließlich der Maßnahmen nach Art. 8 Abs. 2 Satz 2 BayDSG-E 2018 

Die Durchführung wird in den einzelnen Behandlungsabschnitten in der Patientenkartei, auf dem Rezept 
und im Leistungsblatt dokumentiert. Diese sind im Büro der Physiotherapie, nur den Mitarbeitern der 
Physiotherapie zugänglich. 

 

Weitere Angaben 

9. Nur für Polizei- und Strafjustizbehörden  

Erfolgt ein Profiling im Sinne von Art. 4 Nr. 4 DSGVO? 

☐ Ja   ☐ Nein 

Falls ja: Welche Art von Profiling wird durchgeführt? 

      

Besteht für die Verarbeitung eine Errichtungsanordnung? 

☐ Ja,  ☐ Nein  Falls ja, bitte Datum und Aktenzeichen angeben       

10. Verantwortliche Organisationseinheit 

Dienststelle / Sachgebiet / Abteilung 

Orthopädisches Krankenhaus Schloss Werneck 

11. Datenschutz-Folgenabschätzung 

Ist für die Form der Verarbeitung eine Datenschutz-Folgenabschätzung nach Art. 35 DSGVO erforderlich? 

☐ Ja,  ☒ Nein  Falls ja, bis wann durchzuführen oder zu überprüfen        

Begründung 

gemäß KHV-75-LF-903 nur 2 von 10 Risikokriterien erfüllt  

12. Stellungnahme des behördlichen Datenschutzbeauftragten 

Liegt eine Stellungnahme des behördlichen Datenschutzbeauftragten vor?  

☐ Ja   ☒ Nein 

Ggf. nähere Erläuterung  

      



1 
 

 

 

 

Beschreibung einer Verarbeitungstätigkeit 

1. Allgemeine Angaben 

Bezeichnung der Verarbeitungstätigkeit 

Barkasse ambulante Oberarzt- und 
Chefarztsprechstunde 

Aktenzeichen 

      

Stand: 

24.04.2018 

Verantwortlicher (Bezeichnung, Anschrift, E-Mail-Adresse und Telefonnummer der öffentlichen Stelle) 

Bezirk Unterfranken, Silcherstraße 5, 97074 Würzburg, bezirksverwaltung@bezirk-unterfranken.de,   
0931-7959-0 

Falls zutreffend: Angaben zu weiteren gemeinsam für die Verarbeitung Verantwortlichen (jeweils Bezeichnung, Anschrift, E-
Mail-Adresse und Telefonnummer) 

Orthopädisches Krankenhaus Schloss Werneck, Balthasar-Neumann-Platz 1, 97440 Werneck,     
info@kh-schloss-werneck.de, 09722-21-0 

Behördlicher Datenschutzbeauftragter (Name, dienstliche Anschrift, E-Mail-Adresse, Telefonnummer) 

Christian Engert, Balthasar-Neumann-Platz 1, 97440 Werneck, christian.engert@kh-schloss-werneck.de, 
09722-21-1888 

2. Zwecke und Rechtsgrundlagen der Verarbeitung 

Zwecke 

Führen einer Kasse für Bareinnahmen im Rahmen der ambulanten Oberarzt- und Chefarztsprechstunde 

Rechtsgrundlagen 

§26 BDSG (neu), Behandlungsvertrag mit dem Patienten 

3. Kategorien der personenbezogenen Daten 

Lfd. Nr. Bezeichnung der Daten 

      Name, Vorname, Rechnungsbetrag, Nachname des leistungserbringenden Arztes 

4. Kategorien der betroffenen Personen 

Lfd. Nr.  Betroffene Personen 

      ambulante Patienten 

5. Kategorien der Empfänger, denen die personenbezogenen Daten offengelegt worden sind oder 
noch offengelegt werden, einschließlich Empfänger in Drittländern oder internationalen Organi-
sationen 

Lfd. Nr.  Empfänger  Anlass der Offenlegung 

      / / 

6. Falls zutreffend: Übermittlungen von personenbezogenen Daten an ein Drittland oder an eine 
internationale Organisation 

Lfd. Nr.  Drittland oder internationale Organi-
sation  

Geeignete Garantien im Falle einer Übermittlung nach Art. 49 Abs. 1 
Unterabsatz 2 DSGVO 

      / / 

7. Vorgesehene Fristen für die Löschung der verschiedenen Datenkategorien 

Lfd. Nr.  Löschungsfrist 



2 
 

 

 

 

      10 Jahre 

8. Allgemeine Beschreibung der technischen und organisatorischen Maßnahmen gemäß Art. 32 
Abs. 1 DSGVO, ggf. einschließlich der Maßnahmen nach Art. 8 Abs. 2 Satz 2 BayDSG-E 2018 

Führen einer Excel-Liste der o.g. personenbezogenen Daten 

 

Weitere Angaben 

9. Nur für Polizei- und Strafjustizbehörden  

Erfolgt ein Profiling im Sinne von Art. 4 Nr. 4 DSGVO? 

☐ Ja   ☐ Nein 

Falls ja: Welche Art von Profiling wird durchgeführt? 

      

Besteht für die Verarbeitung eine Errichtungsanordnung? 

☐ Ja,  ☐ Nein  Falls ja, bitte Datum und Aktenzeichen angeben       

10. Verantwortliche Organisationseinheit 

Dienststelle / Sachgebiet / Abteilung 

Orthopädisches Krankenhaus Schloss Werneck 

11. Datenschutz-Folgenabschätzung 

Ist für die Form der Verarbeitung eine Datenschutz-Folgenabschätzung nach Art. 35 DSGVO erforderlich? 

☐ Ja,  ☒ Nein  Falls ja, bis wann durchzuführen oder zu überprüfen        

Begründung 

gemäß KHV-75-LF-903 nur 2 von 10 Risikokriterien erfüllt  

12. Stellungnahme des behördlichen Datenschutzbeauftragten 

Liegt eine Stellungnahme des behördlichen Datenschutzbeauftragten vor?  

☐ Ja   ☒ Nein 

Ggf. nähere Erläuterung  

      



1 
 

 

 

 

Beschreibung einer Verarbeitungstätigkeit 

1. Allgemeine Angaben 

Bezeichnung der Verarbeitungstätigkeit 

Betriebliches Eingliederungsmanagement 

Aktenzeichen 

      

Stand: 

24.04.2018 

Verantwortlicher (Bezeichnung, Anschrift, E-Mail-Adresse und Telefonnummer der öffentlichen Stelle) 

Bezirk Unterfranken, Silcherstraße 5, 97074 Würzburg, bezirksverwaltung@bezirk-unterfranken.de,   
0931-7959-0 

Falls zutreffend: Angaben zu weiteren gemeinsam für die Verarbeitung Verantwortlichen (jeweils Bezeichnung, Anschrift, E-
Mail-Adresse und Telefonnummer) 

Krankenhausverwaltung Schloss Werneck, Balthasar-Neumann-Platz 1, 97440 Werneck, info@kh-
schloss-werneck.de, 09722-21-0 

Behördlicher Datenschutzbeauftragter (Name, dienstliche Anschrift, E-Mail-Adresse, Telefonnummer) 

Uwe Rexter, Balthasar-Neumann-Platz 1, 97440 Werneck, uwe.rexter@kh-schloss-werneck.de, 09722-21-
1211 

2. Zwecke und Rechtsgrundlagen der Verarbeitung 

Zwecke 

Durchführung von Wiedereingliederungsmaßnahmen Langzeiterkrankter 

Rechtsgrundlagen 

§ 84 SGB IX ; seit 01.01.2018  § 167, Abs.2 SGB IX 

3. Kategorien der personenbezogenen Daten 

Lfd. Nr. Bezeichnung der Daten 

      Name, Vorname, Adressdaten, Kontakt-daten, Umfang der Arbeitsunfähigkeit, Dokumentation 
der BEM-Einladung und der Rückantworten, Gesundheitsdaten 

4. Kategorien der betroffenen Personen 

Lfd. Nr.  Betroffene Personen 

      Beschäftigte 

5. Kategorien der Empfänger, denen die personenbezogenen Daten offengelegt worden sind oder 
noch offengelegt werden, einschließlich Empfänger in Drittländern oder internationalen Organi-
sationen 

Lfd. Nr.  Empfänger  Anlass der Offenlegung 

      Krankenkasse,  

Betriebsarzt, Fachabteilung,  

Arzt des Mitarbeiters,  

Mitarbeitervertretung, 

Bezirk Unterfranken;  

Kostenträger 

/ 

6. Falls zutreffend: Übermittlungen von personenbezogenen Daten an ein Drittland oder an eine 
internationale Organisation 

Lfd. Nr.  Drittland oder internationale Organi-
sation  

Geeignete Garantien im Falle einer Übermittlung nach Art. 49 Abs. 1 
Unterabsatz 2 DSGVO 



2 
 

 

 

 

      / / 

7. Vorgesehene Fristen für die Löschung der verschiedenen Datenkategorien 

Lfd. Nr.  Löschungsfrist 

      10 Jahre – Jahresabschlüsse, Eröffnungs-bilanzen, Handels- und Geschäftsbücher, Aufzeich-
nungen, Arbeitsanweisungen, Organisationsunterlagen, Rechnungen 
 
6 Jahre – Handels- und Geschäftsbriefe sowie für sonstige Unterlagen (HGB; BGB), Bu-
chungsbelege (HGB, AO, EStG, KStG, GewSTG, UStG, AktG, GmbHG, GenG) 
 
4 Jahre – Überprüfung gemäß § 35 Abs. 2 Nr. 4 BDSG 
 
BEM-Akte: keine gesetzl. Regelung. Empfohlene Aufbewarungszeit: 3 Jahre nach Abschluß 
des BEM. Bei Ablehnung sofortige Löschung 
 
ggf. Löschfristen ergänzen/berichtigen  

8. Allgemeine Beschreibung der technischen und organisatorischen Maßnahmen gemäß Art. 32 
Abs. 1 DSGVO, ggf. einschließlich der Maßnahmen nach Art. 8 Abs. 2 Satz 2 BayDSG-E 2018 

. 

 

Weitere Angaben 

9. Nur für Polizei- und Strafjustizbehörden  

Erfolgt ein Profiling im Sinne von Art. 4 Nr. 4 DSGVO? 

☐ Ja   ☐ Nein 

Falls ja: Welche Art von Profiling wird durchgeführt? 

      

Besteht für die Verarbeitung eine Errichtungsanordnung? 

☐ Ja,  ☐ Nein  Falls ja, bitte Datum und Aktenzeichen angeben       

10. Verantwortliche Organisationseinheit 

Dienststelle / Sachgebiet / Abteilung 

Krankenhausverwaltung Schloss Werneck 

11. Datenschutz-Folgenabschätzung 

Ist für die Form der Verarbeitung eine Datenschutz-Folgenabschätzung nach Art. 35 DSGVO erforderlich? 

☐ Ja,  ☒ Nein  Falls ja, bis wann durchzuführen oder zu überprüfen        

Begründung 

gemäß KHV-75-LF-903 nur 3 von 10 Risikokriterien erfüllt  

12. Stellungnahme des behördlichen Datenschutzbeauftragten 

Liegt eine Stellungnahme des behördlichen Datenschutzbeauftragten vor?  

☐ Ja   ☒ Nein 

Ggf. nähere Erläuterung  
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Beschreibung einer Verarbeitungstätigkeit 

1. Allgemeine Angaben 

Bezeichnung der Verarbeitungstätigkeit 

EDV-Benutzer und Berechtigungskonzept 
KHV-63-VA-200 

Aktenzeichen 

      

Stand: 

24.04.2018 

Verantwortlicher (Bezeichnung, Anschrift, E-Mail-Adresse und Telefonnummer der öffentlichen Stelle) 

Bezirk Unterfranken, Silcherstraße 5, 97074 Würzburg, bezirksverwaltung@bezirk-unterfranken.de,   
0931-7959-0 

Falls zutreffend: Angaben zu weiteren gemeinsam für die Verarbeitung Verantwortlichen (jeweils Bezeichnung, Anschrift, E-
Mail-Adresse und Telefonnummer) 

Krankenhausverwaltung Schloss Werneck, Balthasar-Neumann-Platz 1, 97440 Werneck, info@kh-
schloss-werneck.de, 09722-21-0 

Behördlicher Datenschutzbeauftragter (Name, dienstliche Anschrift, E-Mail-Adresse, Telefonnummer) 

Uwe Rexter, Balthasar-Neumann-Platz 1, 97440 Werneck, uwe.rexter@kh-schloss-werneck.de, 09722-21-
1211 

2. Zwecke und Rechtsgrundlagen der Verarbeitung 

Zwecke 

Umsetzung des Berechtigungskonzepts und Sicherstellung der Zugriffsberechtigungen von Administratoren und 
Systembenutzern 

Rechtsgrundlagen 

§ 26 BDSG (neu) 

3. Kategorien der personenbezogenen Daten 

Lfd. Nr. Bezeichnung der Daten 

      Benutzername, Name, Vorname, Telefonnummer (dienstlich), Personalnummer, Haus, Bereich, 
Station, Funktion 

4. Kategorien der betroffenen Personen 

Lfd. Nr.  Betroffene Personen 

      Beschäftigte, externe Dienstleister sowie deren Ansprechpartner 

5. Kategorien der Empfänger, denen die personenbezogenen Daten offengelegt worden sind oder 
noch offengelegt werden, einschließlich Empfänger in Drittländern oder internationalen Organi-
sationen 

Lfd. Nr.  Empfänger  Anlass der Offenlegung 

      / / 

6. Falls zutreffend: Übermittlungen von personenbezogenen Daten an ein Drittland oder an eine 
internationale Organisation 

Lfd. Nr.  Drittland oder internationale Organi-
sation  

Geeignete Garantien im Falle einer Übermittlung nach Art. 49 Abs. 1 
Unterabsatz 2 DSGVO 

      / / 



2 
 

 

 

 

7. Vorgesehene Fristen für die Löschung der verschiedenen Datenkategorien 

Lfd. Nr.  Löschungsfrist 

      10 Jahre – Jahresabschlüsse, Eröffnungs-bilanzen, Handels- und Geschäftsbücher, Aufzeich-
nungen, Arbeitsanweisungen, Organisationsunterlagen, Rechnungen 
 
6 Jahre – Handels- und Geschäftsbriefe sowie für sonstige Unterlagen (HGB; BGB), Bu-
chungsbelege (HGB, AO, EStG, KStG, GewSTG, UStG, AktG, GmbHG; GenG) 
 
4 Jahre – Überprüfung gemäß § 35 Abs. 2 Nr. 4 BDSG 

8. Allgemeine Beschreibung der technischen und organisatorischen Maßnahmen gemäß Art. 32 
Abs. 1 DSGVO, ggf. einschließlich der Maßnahmen nach Art. 8 Abs. 2 Satz 2 BayDSG-E 2018 

Führen einer Liste in elektronischer (word-Datei) und papierischer Form  

 

Weitere Angaben 

9. Nur für Polizei- und Strafjustizbehörden  

Erfolgt ein Profiling im Sinne von Art. 4 Nr. 4 DSGVO? 

☐ Ja   ☐ Nein 

Falls ja: Welche Art von Profiling wird durchgeführt? 

      

Besteht für die Verarbeitung eine Errichtungsanordnung? 

☐ Ja,  ☐ Nein  Falls ja, bitte Datum und Aktenzeichen angeben       

10. Verantwortliche Organisationseinheit 

Dienststelle / Sachgebiet / Abteilung 

Krankenhausverwaltung Schloss Werneck 

11. Datenschutz-Folgenabschätzung 

Ist für die Form der Verarbeitung eine Datenschutz-Folgenabschätzung nach Art. 35 DSGVO erforderlich? 

☐ Ja,  ☒ Nein  Falls ja, bis wann durchzuführen oder zu überprüfen        

Begründung 

gemäß KHV-75-LF-903 nur 3 von 10 Risikokriterien erfüllt  

12. Stellungnahme des behördlichen Datenschutzbeauftragten 

Liegt eine Stellungnahme des behördlichen Datenschutzbeauftragten vor?  

☐ Ja   ☒ Nein 

Ggf. nähere Erläuterung  

      



1 
 

 

 

 

Beschreibung einer Verarbeitungstätigkeit 

1. Allgemeine Angaben 

Bezeichnung der Verarbeitungstätigkeit 

Betriebsarzt 

Aktenzeichen 

      

Stand: 

24.04.2018 

Verantwortlicher (Bezeichnung, Anschrift, E-Mail-Adresse und Telefonnummer der öffentlichen Stelle) 

Bezirk Unterfranken, Silcherstraße 5, 97074 Würzburg, bezirksverwaltung@bezirk-unterfranken.de,   
0931-7959-0 

Falls zutreffend: Angaben zu weiteren gemeinsam für die Verarbeitung Verantwortlichen (jeweils Bezeichnung, Anschrift, E-
Mail-Adresse und Telefonnummer) 

Krankenhausverwaltung Schloss Werneck, Balthasar-Neumann-Platz 1, 97440 Werneck, info@kh-
schloss-werneck.de, 09722-21-0 

Behördlicher Datenschutzbeauftragter (Name, dienstliche Anschrift, E-Mail-Adresse, Telefonnummer) 

Uwe Rexter, Balthasar-Neumann-Platz 1, 97440 Werneck, uwe.rexter@kh-schloss-werneck.de, 09722-21-
1211 

2. Zwecke und Rechtsgrundlagen der Verarbeitung 

Zwecke 

Daten werden entsprechend gesetzlichen Vorgaben an den und vom Betriebsarzt übermittelt. 

• Datenweitergabe 

• Datenempfang 

Rechtsgrundlagen 

§ 26 BDSG (neu) 

3. Kategorien der personenbezogenen Daten 

Lfd. Nr. Bezeichnung der Daten 

      Name, Vorname, Adressdaten, Gesundheitsdaten 

4. Kategorien der betroffenen Personen 

Lfd. Nr.  Betroffene Personen 

      Beschäftigte 

5. Kategorien der Empfänger, denen die personenbezogenen Daten offengelegt worden sind oder 
noch offengelegt werden, einschließlich Empfänger in Drittländern oder internationalen Organi-
sationen 

Lfd. Nr.  Empfänger  Anlass der Offenlegung 

      / / 

6. Falls zutreffend: Übermittlungen von personenbezogenen Daten an ein Drittland oder an eine 
internationale Organisation 

Lfd. Nr.  Drittland oder internationale Organi-
sation  

Geeignete Garantien im Falle einer Übermittlung nach Art. 49 Abs. 1 
Unterabsatz 2 DSGVO 

      / / 



2 
 

 

 

 

7. Vorgesehene Fristen für die Löschung der verschiedenen Datenkategorien 

Lfd. Nr.  Löschungsfrist 

      40 Jahre bei Umgang krebserzeugenden, erbgutverändernden oder fruchtbar keitsgefährden-
den Gefahrstoffen 
 
30 Jahre für Patientendaten 
 
10 Jahre – Jahresabschlüsse, Eröffnungs-bilanzen, Handels- und Geschäftsbücher, Aufzeich-
nungen, Arbeitsanweisungen, Organisationsunterlagen, Rechnungen 
 
6 Jahre – Handels- und Geschäftsbriefe sowie für sonstige Unterlagen (HGB; BGB), Bu-
chungsbelege (HGB, AO, EStG, KStG, GewSTG, UStG, AktG, GmbHG; GenG) 
 
4 Jahre – Überprüfung gemäß § 35 Abs. 2 Nr. 4 BDSG 

8. Allgemeine Beschreibung der technischen und organisatorischen Maßnahmen gemäß Art. 32 
Abs. 1 DSGVO, ggf. einschließlich der Maßnahmen nach Art. 8 Abs. 2 Satz 2 BayDSG-E 2018 

Führen einer Liste in Excel, Word, BASIS (Software für Arbeitsmedizin) 

 

Weitere Angaben 

9. Nur für Polizei- und Strafjustizbehörden  

Erfolgt ein Profiling im Sinne von Art. 4 Nr. 4 DSGVO? 

☐ Ja   ☐ Nein 

Falls ja: Welche Art von Profiling wird durchgeführt? 

      

Besteht für die Verarbeitung eine Errichtungsanordnung? 

☐ Ja,  ☐ Nein  Falls ja, bitte Datum und Aktenzeichen angeben       

10. Verantwortliche Organisationseinheit 

Dienststelle / Sachgebiet / Abteilung 

Krankenhausverwaltung Schloss Werneck 

11. Datenschutz-Folgenabschätzung 

Ist für die Form der Verarbeitung eine Datenschutz-Folgenabschätzung nach Art. 35 DSGVO erforderlich? 

☐ Ja,  ☒ Nein  Falls ja, bis wann durchzuführen oder zu überprüfen        

Begründung 

gemäß KHV-75-LF-903 nur 4 von 10 Risikokriterien erfüllt  

12. Stellungnahme des behördlichen Datenschutzbeauftragten 

Liegt eine Stellungnahme des behördlichen Datenschutzbeauftragten vor?  

☐ Ja   ☒ Nein 

Ggf. nähere Erläuterung  

      



1 
 

 

 

 

Beschreibung einer Verarbeitungstätigkeit 

1. Allgemeine Angaben 

Bezeichnung der Verarbeitungstätigkeit 

Betriebsunfallmeldungen 

Aktenzeichen 

      

Stand: 

24.04.2018 

Verantwortlicher (Bezeichnung, Anschrift, E-Mail-Adresse und Telefonnummer der öffentlichen Stelle) 

Bezirk Unterfranken, Silcherstraße 5, 97074 Würzburg, bezirksverwaltung@bezirk-unterfranken.de,   
0931-7959-0 

Falls zutreffend: Angaben zu weiteren gemeinsam für die Verarbeitung Verantwortlichen (jeweils Bezeichnung, Anschrift, E-
Mail-Adresse und Telefonnummer) 

Krankenhausverwaltung Schloss Werneck, Balthasar-Neumann-Platz 1, 97440 Werneck, info@kh-
schloss-werneck.de, 09722-21-0 

Behördlicher Datenschutzbeauftragter (Name, dienstliche Anschrift, E-Mail-Adresse, Telefonnummer) 

Uwe Rexter, Balthasar-Neumann-Platz 1, 97440 Werneck, uwe.rexter@kh-schloss-werneck.de, 09722-21-
1211 

2. Zwecke und Rechtsgrundlagen der Verarbeitung 

Zwecke 

Erfüllung der gesetzlichen Meldepflicht bei Betriebs- und Arbeitsunfällen. Betriebs-unfallmeldungen werden 
entsprechend gesetzlichen Vorgaben in Papierform vorrätig gehalten, ggf. an die Unfallkasse übermittelt. 

Rechtsgrundlagen 

§ 26 BDSG (neu) 

3. Kategorien der personenbezogenen Daten 

Lfd. Nr. Bezeichnung der Daten 

      Name, Vorname, Adressdaten, Staats-angehörigkeit, Geburtsdatum, Geschlecht, Angaben zur 
Krankenkasse, Angaben zum Unfall (Art, Zeitpunkt, Zeugen), Verletzungen 

4. Kategorien der betroffenen Personen 

Lfd. Nr.  Betroffene Personen 

      Beschäftigte 

5. Kategorien der Empfänger, denen die personenbezogenen Daten offengelegt worden sind oder 
noch offengelegt werden, einschließlich Empfänger in Drittländern oder internationalen Organi-
sationen 

Lfd. Nr.  Empfänger  Anlass der Offenlegung 

      Behörden,  

Unfallkasse,  

Versicherungen 

/ 

6. Falls zutreffend: Übermittlungen von personenbezogenen Daten an ein Drittland oder an eine 
internationale Organisation 

Lfd. Nr.  Drittland oder internationale Organi-
sation  

Geeignete Garantien im Falle einer Übermittlung nach Art. 49 Abs. 1 
Unterabsatz 2 DSGVO 

      / / 



2 
 

 

 

 

7. Vorgesehene Fristen für die Löschung der verschiedenen Datenkategorien 

Lfd. Nr.  Löschungsfrist 

      5 Jahre -  Mitgeltendes internes Dokument (des Bezirks Unterfranken) „Unfallmeldeordnung“ 

8. Allgemeine Beschreibung der technischen und organisatorischen Maßnahmen gemäß Art. 32 
Abs. 1 DSGVO, ggf. einschließlich der Maßnahmen nach Art. 8 Abs. 2 Satz 2 BayDSG-E 2018 

Führen einer Liste in elektronischer und papierischer Form  

 

Weitere Angaben 

9. Nur für Polizei- und Strafjustizbehörden  

Erfolgt ein Profiling im Sinne von Art. 4 Nr. 4 DSGVO? 

☐ Ja   ☐ Nein 

Falls ja: Welche Art von Profiling wird durchgeführt? 

      

Besteht für die Verarbeitung eine Errichtungsanordnung? 

☐ Ja,  ☐ Nein  Falls ja, bitte Datum und Aktenzeichen angeben       

10. Verantwortliche Organisationseinheit 

Dienststelle / Sachgebiet / Abteilung 

Krankenhausverwaltung Schloss Werneck 

11. Datenschutz-Folgenabschätzung 

Ist für die Form der Verarbeitung eine Datenschutz-Folgenabschätzung nach Art. 35 DSGVO erforderlich? 

☐ Ja,  ☒ Nein  Falls ja, bis wann durchzuführen oder zu überprüfen        

Begründung 

gemäß KHV-75-LF-903 nur 3 von 10 Risikokriterien erfüllt  

12. Stellungnahme des behördlichen Datenschutzbeauftragten 

Liegt eine Stellungnahme des behördlichen Datenschutzbeauftragten vor?  

☐ Ja   ☒ Nein 

Ggf. nähere Erläuterung  

      



1 
 

 

 

 

Beschreibung einer Verarbeitungstätigkeit 

1. Allgemeine Angaben 

Bezeichnung der Verarbeitungstätigkeit 

Blutgruppenbefundung 

Aktenzeichen 

      

Stand: 

11.07.2018 

Verantwortlicher (Bezeichnung, Anschrift, E-Mail-Adresse und Telefonnummer der öffentlichen Stelle) 

Bezirk Unterfranken, Silcherstraße 5, 97074 Würzburg, bezirksverwaltung@bezirk-unterfranken.de,   
0931-7959-0 

Falls zutreffend: Angaben zu weiteren gemeinsam für die Verarbeitung Verantwortlichen (jeweils Bezeichnung, Anschrift, E-
Mail-Adresse und Telefonnummer) 

Orthopädisches Krankenhaus Schloss Werneck, Balthasar-Neumann-Platz 1, 97440 Werneck,     
info@kh-schloss-werneck.de, 09722-21-0 

Behördlicher Datenschutzbeauftragter (Name, dienstliche Anschrift, E-Mail-Adresse, Telefonnummer) 

Christian Engert, Balthasar-Neumann-Platz 1, 97440 Werneck, christian.engert@kh-schloss-werneck.de, 
09722-21-1888 

2. Zwecke und Rechtsgrundlagen der Verarbeitung 

Zwecke 

Blutgruppenbefundung 

Rechtsgrundlagen 

keine 

3. Kategorien der personenbezogenen Daten 

Lfd. Nr. Bezeichnung der Daten 

      Name, Vorname, Adresse, Geburtsdatum, Krankenkasse, Diagnose, Medikamente  

4. Kategorien der betroffenen Personen 

Lfd. Nr.  Betroffene Personen 

      Alle Patienten (stationär, ambulant, Sprechstunden) 

5. Kategorien der Empfänger, denen die personenbezogenen Daten offengelegt worden sind oder 
noch offengelegt werden, einschließlich Empfänger in Drittländern oder internationalen Organi-
sationen 

Lfd. Nr.  Empfänger  Anlass der Offenlegung 

      Labor, 

Transfusionsverantwortliche, 

Blutspendedienst Bay. Rotes 
Kreuz 

therapeutische Auswertung  

6. Falls zutreffend: Übermittlungen von personenbezogenen Daten an ein Drittland oder an eine 
internationale Organisation 

Lfd. Nr.  Drittland oder internationale Organi-
sation  

Geeignete Garantien im Falle einer Übermittlung nach Art. 49 Abs. 1 
Unterabsatz 2 DSGVO 

      / / 



2 
 

 

 

 

7. Vorgesehene Fristen für die Löschung der verschiedenen Datenkategorien 

Lfd. Nr.  Löschungsfrist 

      kein Löschungsfrist 

8. Allgemeine Beschreibung der technischen und organisatorischen Maßnahmen gemäß Art. 32 
Abs. 1 DSGVO, ggf. einschließlich der Maßnahmen nach Art. 8 Abs. 2 Satz 2 BayDSG-E 2018 

Befunde vom BRK werden im KIS "ORBIS" und iSolution hinterlegt. 

 

Weitere Angaben 

9. Nur für Polizei- und Strafjustizbehörden  

Erfolgt ein Profiling im Sinne von Art. 4 Nr. 4 DSGVO? 

☐ Ja   ☐ Nein 

Falls ja: Welche Art von Profiling wird durchgeführt? 

      

Besteht für die Verarbeitung eine Errichtungsanordnung? 

☐ Ja,  ☐ Nein  Falls ja, bitte Datum und Aktenzeichen angeben       

10. Verantwortliche Organisationseinheit 

Dienststelle / Sachgebiet / Abteilung 

Orthopädisches Krankenhaus Schloss Werneck 

11. Datenschutz-Folgenabschätzung 

Ist für die Form der Verarbeitung eine Datenschutz-Folgenabschätzung nach Art. 35 DSGVO erforderlich? 

☐ Ja,  ☒ Nein  Falls ja, bis wann durchzuführen oder zu überprüfen        

Begründung 

gemäß KHV-75-LF-903 nur 3 von 10 Risikokriterien erfüllt  

12. Stellungnahme des behördlichen Datenschutzbeauftragten 

Liegt eine Stellungnahme des behördlichen Datenschutzbeauftragten vor?  

☐ Ja   ☒ Nein 

Ggf. nähere Erläuterung  

      



1 
 

 

 

 

Beschreibung einer Verarbeitungstätigkeit 

1. Allgemeine Angaben 

Bezeichnung der Verarbeitungstätigkeit 

Chargendokumentation 

Aktenzeichen 

      

Stand: 

10.04.2018 

Verantwortlicher (Bezeichnung, Anschrift, E-Mail-Adresse und Telefonnummer der öffentlichen Stelle) 

Bezirk Unterfranken, Silcherstraße 5, 97074 Würzburg, bezirksverwaltung@bezirk-unterfranken.de,   
0931-7959-0 

Falls zutreffend: Angaben zu weiteren gemeinsam für die Verarbeitung Verantwortlichen (jeweils Bezeichnung, Anschrift, E-
Mail-Adresse und Telefonnummer) 

Orthopädisches Krankenhaus Schloss Werneck, Balthasar-Neumann-Platz 1, 97440 Werneck,     
info@kh-schloss-werneck.de, 09722-21-0 

Behördlicher Datenschutzbeauftragter (Name, dienstliche Anschrift, E-Mail-Adresse, Telefonnummer) 

Christian Engert, Balthasar-Neumann-Platz 1, 97440 Werneck, christian.engert@kh-schloss-werneck.de, 
09722-21-1888 

2. Zwecke und Rechtsgrundlagen der Verarbeitung 

Zwecke 

Nach dem TFG §14 Abs. 2 sind angewendete Blutprodukte und Plasmaproteine vom behandelnden Arzt oder unter 
seiner Verantwortung mit folgenden Angaben unverzüglich zu dokumentieren. 

Rechtsgrundlagen 

Transfusionsgesetz 

3. Kategorien der personenbezogenen Daten 

Lfd. Nr. Bezeichnung der Daten 

      Name, Vorname, Geburtsdatum, Adresse, Daten zum Präparat, Bezeichnung des Präparates, 
Name der Firma, Anzahl, Datum und Uhrzeit der Anwendung, Chargenbezeichnung 

4. Kategorien der betroffenen Personen 

Lfd. Nr.  Betroffene Personen 

      Empfänger von Blutprodukten 

5. Kategorien der Empfänger, denen die personenbezogenen Daten offengelegt worden sind oder 
noch offengelegt werden, einschließlich Empfänger in Drittländern oder internationalen Organi-
sationen 

Lfd. Nr.  Empfänger  Anlass der Offenlegung 

      Mitarbeiter Labor Dokumentations- und Nachweispflicht sowie zur Rückver-
folgbarkeit 

6. Falls zutreffend: Übermittlungen von personenbezogenen Daten an ein Drittland oder an eine 
internationale Organisation 

Lfd. Nr.  Drittland oder internationale Organi-
sation  

Geeignete Garantien im Falle einer Übermittlung nach Art. 49 Abs. 1 
Unterabsatz 2 DSGVO 

      / / 



2 
 

 

 

 

7. Vorgesehene Fristen für die Löschung der verschiedenen Datenkategorien 

Lfd. Nr.  Löschungsfrist 

      30 Jahre - Patientendaten 

8. Allgemeine Beschreibung der technischen und organisatorischen Maßnahmen gemäß Art. 32 
Abs. 1 DSGVO, ggf. einschließlich der Maßnahmen nach Art. 8 Abs. 2 Satz 2 BayDSG-E 2018 

Anforderungen zu Blutprodukten werden in EDV-Software erfasst und ggf. zur Rückverfolgbarkeit bei 
Rückrufaktionen von einzelnen Chargen genutzt. 

Auswertungen bzw. Statistiken erfolgen ohne Patientenbezug  

 

Weitere Angaben 

9. Nur für Polizei- und Strafjustizbehörden  

Erfolgt ein Profiling im Sinne von Art. 4 Nr. 4 DSGVO? 

☐ Ja   ☐ Nein 

Falls ja: Welche Art von Profiling wird durchgeführt? 

      

Besteht für die Verarbeitung eine Errichtungsanordnung? 

☐ Ja,  ☐ Nein  Falls ja, bitte Datum und Aktenzeichen angeben       

10. Verantwortliche Organisationseinheit 

Dienststelle / Sachgebiet / Abteilung 

Orthopädisches Krankenhaus Schloss Werneck 

11. Datenschutz-Folgenabschätzung 

Ist für die Form der Verarbeitung eine Datenschutz-Folgenabschätzung nach Art. 35 DSGVO erforderlich? 

☐ Ja,  ☒ Nein  Falls ja, bis wann durchzuführen oder zu überprüfen        

Begründung 

gemäß KHV-75-LF-903 nur 3 von 10 Risikokriterien erfüllt  

12. Stellungnahme des behördlichen Datenschutzbeauftragten 

Liegt eine Stellungnahme des behördlichen Datenschutzbeauftragten vor?  

☐ Ja   ☒ Nein 

Ggf. nähere Erläuterung  

      



Beschreibung einer Verarbeitungstätigkeit 

1. Allgemeine Angaben 

Bezeichnung der Verarbeitungstätigkeit 

Datenträgerentsorgung 

Aktenzeichen 

      

Stand: 

07.05.2018 

Verantwortlicher (Bezeichnung, Anschrift, E-Mail-Adresse und Telefonnummer der öffentlichen Stelle) 

Bezirk Unterfranken, Silcherstraße 5, 97074 Würzburg, bezirksverwaltung@bezirk-unterfranken.de, 

0931-7959-0 

Falls zutreffend: Angaben zu weiteren gemeinsam für die Verarbeitung Verantwortlichen (jeweils Bezeichnung, 

Anschrift, E-Mail-Adresse und Telefonnummer) 

Krankenhausverwaltung Schloss Werneck, Balthasar-Neumann-Platz 1, 97440 Werneck, 

info@kh-schloss-werneck.de, 09722-21-0 

Behördlicher Datenschutzbeauftragter (Name, dienstliche Anschrift, E-Mail-Adresse, Telefonnummer) 

Uwe Rexter, Balthasar-Neumann-Platz 1, 97440 Werneck, uwe.rexter@kh-schloss-werneck.de, 
09722-21-1211 

2. Zwecke und Rechtsgrundlagen der Verarbeitung 

Zwecke 

Vernichtung nicht mehr erforderlicher Datenträger (z.B. nach Ablauf der Aufbewahrungsfrist), auf 

denen oder in denen sich personenbezogene Daten befinden (Festplatten, SSD, CD/DVD, USB-

Stick, ...) 

 

Rechtsgrundlagen 

§ 26 BDSG (neu) 

3. Kategorien der personenbezogenen Daten 

Lfd. Nr. Bezeichnung der Daten 

      Alle Unternehmensdaten 

4. Kategorien der betroffenen Personen 

Lfd. Nr.  Betroffene Personen 

      Management, Mitarbeiter, Praktikanten, Bewerber, Kunden, Interessenten, Lieferanten, 
Handwerker, Behörden, Dienstleister sowie deren Ansprechpartner, Patienten 

5. Kategorien der Empfänger, denen die personenbezogenen Daten offenge-
legt worden sind oder noch offengelegt werden, einschließlich Empfänger in 
Drittländern oder internationalen Organisationen 

Lfd. Nr.  Empfänger  Anlass der Offenlegung 

      -------------------- -------------------- 

6. Falls zutreffend: Übermittlungen von personenbezogenen Daten an ein 
Drittland oder an eine internationale Organisation 

Lfd. Nr.  Drittland oder internationale Organi-
sation  

Geeignete Garantien im Falle einer Übermittlung nach Art. 49 
Abs. 1 Unterabsatz 2 DSGVO 

      -------------------- -------------------- 



7. Vorgesehene Fristen für die Löschung der verschiedenen Datenkatego-
rien 

Lfd. Nr.  Löschungsfrist 

       

8. Allgemeine Beschreibung der technischen und organisatorischen Maß-
nahmen gemäß Art. 32 Abs. 1 DSGVO, ggf. einschließlich der Maßnahmen 
nach Art. 8 Abs. 2 Satz 2 BayDSG-E 2018 

 Siehe Dokument „TOM Bezirkskrankenhaus Schloss Werneck“ 

 

Weitere Angaben 

9. Nur für Polizei- und Strafjustizbehörden  

Erfolgt ein Profiling im Sinne von Art. 4 Nr. 4 DSGVO? 

☐ Ja   ☐ Nein 

Falls ja: Welche Art von Profiling wird durchgeführt? 

      

Besteht für die Verarbeitung eine Errichtungsanordnung? 

☐ Ja,  ☐ Nein  Falls ja, bitte Datum und Aktenzeichen angeben       

10. Verantwortliche Organisationseinheit 

Dienststelle / Sachgebiet / Abteilung 

Krankenhausverwaltung Schloss Werneck, EDV-Abteilung 

 

11. Datenschutz-Folgenabschätzung 

Ist für die Form der Verarbeitung eine Datenschutz-Folgenabschätzung nach Art. 35 DSGVO erforderlich? 

☐ Ja,  ☒ Nein  Falls ja, bis wann durchzuführen oder zu überprüfen        

Begründung 

gemäß KHV-75-LF-903 nur 1 von 10 Risikokriterien erfüllt 

12. Stellungnahme des behördlichen Datenschutzbeauftragten 

Liegt eine Stellungnahme des behördlichen Datenschutzbeauftragten vor?  

☐ Ja   ☒ Nein 

Ggf. nähere Erläuterung  
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Beschreibung einer Verarbeitungstätigkeit 

1. Allgemeine Angaben 

Bezeichnung der Verarbeitungstätigkeit 

EDV-Benutzer und Berechtigungsverwaltung 

KHV-63-VA-200 

Aktenzeichen 

      

Stand: 

24.04.2018 

Verantwortlicher (Bezeichnung, Anschrift, E-Mail-Adresse und Telefonnummer der öffentlichen Stelle) 

Bezirk Unterfranken, Silcherstraße 5, 97074 Würzburg, bezirksverwaltung@bezirk-unterfranken.de,   
0931-7959-0 

Falls zutreffend: Angaben zu weiteren gemeinsam für die Verarbeitung Verantwortlichen (jeweils Bezeichnung, Anschrift, E-
Mail-Adresse und Telefonnummer) 

Krankenhausverwaltung Schloss Werneck, Balthasar-Neumann-Platz 1, 97440 Werneck, info@kh-
schloss-werneck.de, 09722-21-0 

Behördlicher Datenschutzbeauftragter (Name, dienstliche Anschrift, E-Mail-Adresse, Telefonnummer) 

Uwe Rexter, Balthasar-Neumann-Platz 1, 97440 Werneck, uwe.rexter@kh-schloss-werneck.de, 09722-21-
1211 

2. Zwecke und Rechtsgrundlagen der Verarbeitung 

Zwecke 

Zweckbestimmung der Datenerhebung, -verarbeitung oder -nutzung BDSG, DSGVO 

Warum und wozu werden die Daten verarbeitet? Verwaltung der Benutzerkonten und administrativen Gruppen zur 
Bereitstellung von Authentifikation und Unterstützung von Berechtigungskonzepten in verschiedenen Systemen 

Rechtsgrundlagen 

§ 26 BDSG (neu) 

3. Kategorien der personenbezogenen Daten 

Lfd. Nr. Bezeichnung der Daten 

      Name, Vorname, E-Mail-Adresse, Telefon-nummer, Abteilungszugehörigkeit, Personalnummer 

4. Kategorien der betroffenen Personen 

Lfd. Nr.  Betroffene Personen 

      Beschäftigte 

5. Kategorien der Empfänger, denen die personenbezogenen Daten offengelegt worden sind oder 
noch offengelegt werden, einschließlich Empfänger in Drittländern oder internationalen Organi-
sationen 

Lfd. Nr.  Empfänger  Anlass der Offenlegung 

      IT-Dienstleister,  

IT-Support-Dienstleister 

/ 

6. Falls zutreffend: Übermittlungen von personenbezogenen Daten an ein Drittland oder an eine 
internationale Organisation 

Lfd. Nr.  Drittland oder internationale Organi-
sation  

Geeignete Garantien im Falle einer Übermittlung nach Art. 49 Abs. 1 
Unterabsatz 2 DSGVO 

      / / 
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7. Vorgesehene Fristen für die Löschung der verschiedenen Datenkategorien 

Lfd. Nr.  Löschungsfrist 

      Löschung nach Zweckerfüllung 
 
4 Jahre – Überprüfung gemäß § 35 Abs. 2 Nr. 4 BDSG 
 
ggf. Löschfristen ergänzen/berichtigen 

8. Allgemeine Beschreibung der technischen und organisatorischen Maßnahmen gemäß Art. 32 
Abs. 1 DSGVO, ggf. einschließlich der Maßnahmen nach Art. 8 Abs. 2 Satz 2 BayDSG-E 2018 

Führen einer Liste in elektronischer und papierischer Form  

 

Weitere Angaben 

9. Nur für Polizei- und Strafjustizbehörden  

Erfolgt ein Profiling im Sinne von Art. 4 Nr. 4 DSGVO? 

☐ Ja   ☐ Nein 

Falls ja: Welche Art von Profiling wird durchgeführt? 

      

Besteht für die Verarbeitung eine Errichtungsanordnung? 

☐ Ja,  ☐ Nein  Falls ja, bitte Datum und Aktenzeichen angeben       

10. Verantwortliche Organisationseinheit 

Dienststelle / Sachgebiet / Abteilung 

Krankenhausverwaltung Schloss Werneck 

11. Datenschutz-Folgenabschätzung 

Ist für die Form der Verarbeitung eine Datenschutz-Folgenabschätzung nach Art. 35 DSGVO erforderlich? 

☐ Ja,  ☒ Nein  Falls ja, bis wann durchzuführen oder zu überprüfen        

Begründung 

gemäß KHV-75-LF-903 nur 3 von 10 Risikokriterien erfüllt  

12. Stellungnahme des behördlichen Datenschutzbeauftragten 

Liegt eine Stellungnahme des behördlichen Datenschutzbeauftragten vor?  

☐ Ja   ☒ Nein 

Ggf. nähere Erläuterung  
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Beschreibung einer Verarbeitungstätigkeit 

1. Allgemeine Angaben 

Bezeichnung der Verarbeitungstätigkeit 

Entsorgung von datenschutzrelevanten 
Unterlagen 

Aktenzeichen 

      

Stand: 

24.04.2018 

Verantwortlicher (Bezeichnung, Anschrift, E-Mail-Adresse und Telefonnummer der öffentlichen Stelle) 

Bezirk Unterfranken, Silcherstraße 5, 97074 Würzburg, bezirksverwaltung@bezirk-unterfranken.de,   
0931-7959-0 

Falls zutreffend: Angaben zu weiteren gemeinsam für die Verarbeitung Verantwortlichen (jeweils Bezeichnung, Anschrift, E-
Mail-Adresse und Telefonnummer) 

Krankenhausverwaltung Schloss Werneck, Balthasar-Neumann-Platz 1, 97440 Werneck, info@kh-
schloss-werneck.de, 09722-21-0 

Behördlicher Datenschutzbeauftragter (Name, dienstliche Anschrift, E-Mail-Adresse, Telefonnummer) 

Uwe Rexter, Balthasar-Neumann-Platz 1, 97440 Werneck, uwe.rexter@kh-schloss-werneck.de, 09722-21-
1211 

2. Zwecke und Rechtsgrundlagen der Verarbeitung 

Zwecke 

Vernichtung nicht mehr benötigter Papierakten (z.B. nach Ablauf der Aufbewahrungsfrist), in denen sich 
personenbezogene Daten oder betriebsinterne, vertrauliche Infiormationen befinden (Patientenakten, Personalakten, 
Wirtschafts- und Finanzdaten, Röntgenbilder,...) 

Rechtsgrundlagen 

      

3. Kategorien der personenbezogenen Daten 

Lfd. Nr. Bezeichnung der Daten 

      Vertrauliche Unternehmensdaten, Personaldaten, Patientenakten in Papierform, deren 
gesetzliche Aufbewahrungspflicht abgelaufern ist. 

4. Kategorien der betroffenen Personen 

Lfd. Nr.  Betroffene Personen 

      Patientendaten, Management, Mitarbeiter, Praktikanten, Bewerber, Kunden, Interessenten, 
Lieferanten, Handwerker, Behörden, Dienstleister sowie deren Ansprechpartner 

5. Kategorien der Empfänger, denen die personenbezogenen Daten offengelegt worden sind oder 
noch offengelegt werden, einschließlich Empfänger in Drittländern oder internationalen Organi-
sationen 

Lfd. Nr.  Empfänger  Anlass der Offenlegung 

      Entsorgungsdienstleister zur Vernichtung 

6. Falls zutreffend: Übermittlungen von personenbezogenen Daten an ein Drittland oder an eine 
internationale Organisation 

Lfd. Nr.  Drittland oder internationale Organi-
sation  

Geeignete Garantien im Falle einer Übermittlung nach Art. 49 Abs. 1 
Unterabsatz 2 DSGVO 

      / / 
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7. Vorgesehene Fristen für die Löschung der verschiedenen Datenkategorien 

Lfd. Nr.  Löschungsfrist 

      30 Jahre für Patientendaten 
 
10 Jahre – Jahresabschlüsse, Eröffnungs-bilanzen, Handels- und Geschäftsbücher, Aufzeich-
nungen, Arbeitsanweisungen, Organisationsunterlagen, Rechnungen 
 
6 Jahre – Handels- und Geschäftsbriefe sowie für sonstige Unterlagen (HGB; BGB), Bu-
chungsbelege (HGB, AO, EStG, KStG, GewSTG, UStG, AktG, GmbHG; GenG) 
 
4 Jahre – Überprüfung gemäß § 35 Abs. 2 Nr. 4 BDSG 
 
ggf. Löschfristen ergänzen/berichtigen  

8. Allgemeine Beschreibung der technischen und organisatorischen Maßnahmen gemäß Art. 32 
Abs. 1 DSGVO, ggf. einschließlich der Maßnahmen nach Art. 8 Abs. 2 Satz 2 BayDSG-E 2018 

Externe Entsorgung von datenschutzrelevanten Unterlagen 

 

Die Wirtschaftsabteilung legt pro Jahr einen Termin fest, an dem datenschutzrelevante Unterlagen durch 
einen externen Entsorgungsfachbetrieb gesammelt und abgeholt werden und informiert hierüber alle Stel-
len im Haus. 

 

Die bestellten Datenschutzbeauftragten legen für den betreffenden Termin untereinander fest, wer den 
Transport und die Entsorgung überwacht (= verantwortlicher Datenschutzbeauftragter).  

 

Die Sammlung der Unterlagen erfolgt in einem verschließbaren Container, der auf dem Krankenhausge-
lände (neben dem technischen Betriebsgebäude) aufgestellt wird.  

 

Der Containerschlüssel wird in der Schlosserei aufbewahrt. Nur die Mitarbeiter der Schlosserei haben Zu-
griff auf den Schlüssel. Ihnen obliegt die Aufgabe, die angelieferten Unterlagen im Container abzulegen 
und diesen anschließend sofort wieder zu verschließen. 

 

Abtransport und Vernichtung der Unterlagen: 

Der verantwortliche Datenschutzbeauftragte kontrolliert das Abholen des Containers und begleitet den 
Transport bis auf das Betriebsgelände des Entsorgungsunternehmens. Dort überwacht er den gesamten 
Prozess der Aktenvernichtung.  

 

Er fertigt über den Prozess ein Protokoll an und leitet eine Kopie an alle Datenschutzbeauftragten weiter. 

 

Das Originalprotokoll wird in der Wirtschaftsabteilung hinterlegt und dort zusammen  

mit der Übernahme- und Vernichtungserklärung des Entsorgungsunternehmens aufbewahrt. 

 

 

a. Vernichtung nicht benötigter Röntgenbilder 

 

Die zur Vernichtung bestimmten Röntgenbilder werden von der Röntgenabteilung an den Hausmeister 
OKH übergeben. 

 

Die Bilder werden umgehend über den Aktenvernichter datenschutzkonform zerkleinert (damit ein Patien-
tenbezug ausgeschlossen ist), gesammelt und in einem verschlossenen Raum aufbewahrt. 
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Bei ausreichender Menge wird (nach Benachrichtigung der Wirtschaftsabteilung durch den Hausmeister 
des Orthopädischen Krankenhauses) eine Fachfirma zur Abholung beauftragt. 

 

Weitere Angaben 

9. Nur für Polizei- und Strafjustizbehörden  

Erfolgt ein Profiling im Sinne von Art. 4 Nr. 4 DSGVO? 

☐ Ja   ☐ Nein 

Falls ja: Welche Art von Profiling wird durchgeführt? 

      

Besteht für die Verarbeitung eine Errichtungsanordnung? 

☐ Ja,  ☐ Nein  Falls ja, bitte Datum und Aktenzeichen angeben       

10. Verantwortliche Organisationseinheit 

Dienststelle / Sachgebiet / Abteilung 

Krankenhausverwaltung Schloss Werneck 

11. Datenschutz-Folgenabschätzung 

Ist für die Form der Verarbeitung eine Datenschutz-Folgenabschätzung nach Art. 35 DSGVO erforderlich? 

☐ Ja,  ☒ Nein  Falls ja, bis wann durchzuführen oder zu überprüfen        

Begründung 

gemäß KHV-75-LF-903 nur 3 von 10 Risikokriterien erfüllt  

12. Stellungnahme des behördlichen Datenschutzbeauftragten 

Liegt eine Stellungnahme des behördlichen Datenschutzbeauftragten vor?  

☐ Ja   ☒ Nein 

Ggf. nähere Erläuterung  
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Beschreibung einer Verarbeitungstätigkeit 

1. Allgemeine Angaben 

Bezeichnung der Verarbeitungstätigkeit 

Internetnutzung 

Aktenzeichen 

      

Stand: 

24.04.2018 

Verantwortlicher (Bezeichnung, Anschrift, E-Mail-Adresse und Telefonnummer der öffentlichen Stelle) 

Bezirk Unterfranken, Silcherstraße 5, 97074 Würzburg, bezirksverwaltung@bezirk-unterfranken.de,   
0931-7959-0 

Falls zutreffend: Angaben zu weiteren gemeinsam für die Verarbeitung Verantwortlichen (jeweils Bezeichnung, Anschrift, E-
Mail-Adresse und Telefonnummer) 

Krankenhausverwaltung Schloss Werneck, Balthasar-Neumann-Platz 1, 97440 Werneck, info@kh-
schloss-werneck.de, 09722-21-0 

Behördlicher Datenschutzbeauftragter (Name, dienstliche Anschrift, E-Mail-Adresse, Telefonnummer) 

Uwe Rexter, Balthasar-Neumann-Platz 1, 97440 Werneck, uwe.rexter@kh-schloss-werneck.de, 09722-21-
1211 

2. Zwecke und Rechtsgrundlagen der Verarbeitung 

Zwecke 

Stichprobenartige Kontrolle der Internet-nutzung. Stichprobenartige Kontrolle der Einhaltung der Vorgaben zur 
privaten Nutzung. 

Zustimmung der Mitarbeitervertretung liegt vor. 

Schriftliche Vereinbarung über die Erlaubnis angemessener Kontrollen der Internet-nutzung (Stichproben, 
Überprüfung bei Verdacht auf Missbrauch). 

Rechtsgrundlagen 

§ 26 BDSG (neu) 

3. Kategorien der personenbezogenen Daten 

Lfd. Nr. Bezeichnung der Daten 

      Rechnernummer, IP-Adressen, Webadressen, Webseiten-Abrufdaten, Nutzungszeiten (Beginn 
und Ende des Aufrufs) 

4. Kategorien der betroffenen Personen 

Lfd. Nr.  Betroffene Personen 

      Mitarbeiter, Praktikanten 

5. Kategorien der Empfänger, denen die personenbezogenen Daten offengelegt worden sind oder 
noch offengelegt werden, einschließlich Empfänger in Drittländern oder internationalen Organi-
sationen 

Lfd. Nr.  Empfänger  Anlass der Offenlegung 

      / / 

6. Falls zutreffend: Übermittlungen von personenbezogenen Daten an ein Drittland oder an eine 
internationale Organisation 

Lfd. Nr.  Drittland oder internationale Organi-
sation  

Geeignete Garantien im Falle einer Übermittlung nach Art. 49 Abs. 1 
Unterabsatz 2 DSGVO 

      / / 
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7. Vorgesehene Fristen für die Löschung der verschiedenen Datenkategorien 

Lfd. Nr.  Löschungsfrist 

      4 Jahre – Überprüfung gemäß § 35 Abs. 2 Nr. 4 BDSG 

8. Allgemeine Beschreibung der technischen und organisatorischen Maßnahmen gemäß Art. 32 
Abs. 1 DSGVO, ggf. einschließlich der Maßnahmen nach Art. 8 Abs. 2 Satz 2 BayDSG-E 2018 

Bei Verdacht einer missbräuchlichen Internetnutzung des Internets wird die Geschäftsleitung vom verant-
wortlichen Datenschutzbeauftragten, welcher die wöchentlichen Top-100-Listen der Internetseiten mit den 
häufigsten Zugriffen erhält und kontrolliert, informiert. Die Geschäftsleitung entscheidet, ob eine rechner-
bezogene Auswertung der Protokolldateien erfolgen soll. Wenn ja, werden die Internetprotokolle von ei-
nem EDV-Mitarbeiter in Anwesenheit eines Vertreters des Personalrates und des Datenschutzbeauftrag-
ten rechnerbezogen ausgewertet. Bei Rechnern, die direkt einem Mitarbeiter zugeordnet sind, kann auf 
diese Art auf einen möglichen Missbrauch geschlossen werden. Neben der Auswertung der Internetproto-
kolle ist ferner zu prüfen, ob der betroffene Mitarbeiter zu den in Frage kommenden Nutzungszeiten im 
Dienst war. Hierfür können beispielsweise die Daten des Zeiterfassungssystems oder des Dienstplans 
herangezogen werden. Erhärtet sich hierbei der Verdacht gegen den Mitarbeiter, wird die Geschäftsleitung 
zur weiteren Veranlassung informiert. 

 

Weitere Angaben 

9. Nur für Polizei- und Strafjustizbehörden  

Erfolgt ein Profiling im Sinne von Art. 4 Nr. 4 DSGVO? 

☐ Ja   ☐ Nein 

Falls ja: Welche Art von Profiling wird durchgeführt? 

      

Besteht für die Verarbeitung eine Errichtungsanordnung? 

☐ Ja,  ☐ Nein  Falls ja, bitte Datum und Aktenzeichen angeben       

10. Verantwortliche Organisationseinheit 

Dienststelle / Sachgebiet / Abteilung 

Krankenhausverwaltung Schloss Werneck 

11. Datenschutz-Folgenabschätzung 

Ist für die Form der Verarbeitung eine Datenschutz-Folgenabschätzung nach Art. 35 DSGVO erforderlich? 

☐ Ja,  ☒ Nein  Falls ja, bis wann durchzuführen oder zu überprüfen        

Begründung 

gemäß KHV-75-LF-903 nur 1 von 10 Risikokriterien erfüllt  

12. Stellungnahme des behördlichen Datenschutzbeauftragten 

Liegt eine Stellungnahme des behördlichen Datenschutzbeauftragten vor?  

☐ Ja   ☒ Nein 

Ggf. nähere Erläuterung  
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Beschreibung einer Verarbeitungstätigkeit 

1. Allgemeine Angaben 

Bezeichnung der Verarbeitungstätigkeit 

Personalrat 

Aktenzeichen 

      

Stand: 

24.04.2018 

Verantwortlicher (Bezeichnung, Anschrift, E-Mail-Adresse und Telefonnummer der öffentlichen Stelle) 

Bezirk Unterfranken, Silcherstraße 5, 97074 Würzburg, bezirksverwaltung@bezirk-unterfranken.de,   
0931-7959-0 

Falls zutreffend: Angaben zu weiteren gemeinsam für die Verarbeitung Verantwortlichen (jeweils Bezeichnung, Anschrift, E-
Mail-Adresse und Telefonnummer) 

Krankenhausverwaltung Schloss Werneck, Balthasar-Neumann-Platz 1, 97440 Werneck, info@kh-
schloss-werneck.de, 09722-21-0 

Behördlicher Datenschutzbeauftragter (Name, dienstliche Anschrift, E-Mail-Adresse, Telefonnummer) 

Uwe Rexter, Balthasar-Neumann-Platz 1, 97440 Werneck, uwe.rexter@kh-schloss-werneck.de, 09722-21-
1211 

2. Zwecke und Rechtsgrundlagen der Verarbeitung 

Zwecke 

Durchführung der Personalratstätigkeit, interne Kommunikation 

Rechtsgrundlagen 

§ 26 BDSG (neu) 

3. Kategorien der personenbezogenen Daten 

Lfd. Nr. Bezeichnung der Daten 

      Name, Vorname, Gesundheitsdaten (Schwerbehinderung), Einstufungen in die Lohngruppen 

4. Kategorien der betroffenen Personen 

Lfd. Nr.  Betroffene Personen 

      Beschäftigte 

5. Kategorien der Empfänger, denen die personenbezogenen Daten offengelegt worden sind oder 
noch offengelegt werden, einschließlich Empfänger in Drittländern oder internationalen Organi-
sationen 

Lfd. Nr.  Empfänger  Anlass der Offenlegung 

      / / 

6. Falls zutreffend: Übermittlungen von personenbezogenen Daten an ein Drittland oder an eine 
internationale Organisation 

Lfd. Nr.  Drittland oder internationale Organi-
sation  

Geeignete Garantien im Falle einer Übermittlung nach Art. 49 Abs. 1 
Unterabsatz 2 DSGVO 

      / / 

7. Vorgesehene Fristen für die Löschung der verschiedenen Datenkategorien 

Lfd. Nr.  Löschungsfrist 

      10 Jahre – Jahresabschlüsse, Eröffnungs-bilanzen, Handels- und Geschäftsbücher, Aufzeich-
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nungen, Arbeitsanweisungen, Organisationsunterlagen, Rechnungen 
 
6 Jahre – Handels- und Geschäftsbriefe sowie für sonstige Unterlagen (HGB; BGB), Bu-
chungsbelege (HGB, AO, EStG, KStG, GewSTG, UStG, AktG, GmbHG; GenG) 
 
Aufbewahrung Wahlakten Personalrat für die Dauer der Wahlperiode 
 
4 Jahre – Überprüfung gemäß § 35 Abs. 2 Nr. 4 BDSG 
 
ggf. Löschfristen ergänzen/berichtigen 

8. Allgemeine Beschreibung der technischen und organisatorischen Maßnahmen gemäß Art. 32 
Abs. 1 DSGVO, ggf. einschließlich der Maßnahmen nach Art. 8 Abs. 2 Satz 2 BayDSG-E 2018 

Führen einer Liste in Excel, Word, Access  

Zugang zu ATOSS, Outlook, Intranet 

 

Weitere Angaben 

9. Nur für Polizei- und Strafjustizbehörden  

Erfolgt ein Profiling im Sinne von Art. 4 Nr. 4 DSGVO? 

☐ Ja   ☐ Nein 

Falls ja: Welche Art von Profiling wird durchgeführt? 

      

Besteht für die Verarbeitung eine Errichtungsanordnung? 

☐ Ja,  ☐ Nein  Falls ja, bitte Datum und Aktenzeichen angeben       

10. Verantwortliche Organisationseinheit 

Dienststelle / Sachgebiet / Abteilung 

Krankenhausverwaltung Schloss Werneck 

11. Datenschutz-Folgenabschätzung 

Ist für die Form der Verarbeitung eine Datenschutz-Folgenabschätzung nach Art. 35 DSGVO erforderlich? 

☐ Ja,  ☒ Nein  Falls ja, bis wann durchzuführen oder zu überprüfen        

Begründung 

gemäß KHV-75-LF-903 nur 2 von 10 Risikokriterien erfüllt  

12. Stellungnahme des behördlichen Datenschutzbeauftragten 

Liegt eine Stellungnahme des behördlichen Datenschutzbeauftragten vor?  

☐ Ja   ☒ Nein 

Ggf. nähere Erläuterung  
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